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Hot  hrm tflnr .-ung. Xo«f»b« ld)t «tont glichen Utßt
Wb Wien.  14 August . 3talicnifet >cr Krirgslchgupliitz . 3m

7 o„ale .« ' biel flriff der Remb «eitern au den von un - ' - iränsterer
.,eit erwarleien Ülnstriffen . « r leitete fie am « ormitta , bur * i Mor
fi.ifse Regen die in den Ouellen «ebieten des More und der parkst d,
<>i. nova flehenden Poftierunsten ein . Natbmtttgg » tolstle n»ch
f, irler Artillerieoorbereilun « dos Vorgehen auf liniere Zonale.

;eUiin(t Die Rümpfe verliefen für UN» günstig Vom Zurutf.
di ingen einiger »orgefchvbener i,o » stedirstip °ften abgefeden . er
umgeii die Italiener nirgend » Erlalge . Sonst tm " " bmesten keine
defonderen Eceigmsie — Albanien . Oettsttb des ^ ' " oli Tal «, de
tnüchtiglen sich unfere BalaiUone einiger Slutzpunkie de» Ifeinde ».

Lrsalg « unferrr Marinofiieger.
Wba Berlin.  14 . August . Im Laufe de» ist August haben

t niete iSlugaeugftretrf rafte de» Marinekorp » neun feindliche iflug
zeuge abgeschoisen . Leu,nun , j S . Sachfenberg errang lernen In.
Nil» 2« , Leutnant vsterfampf einen I». Lustsieg . .
niiv ^ Der « bei de» Admiralftabe » der Marine.

Die Loge in « ustlrmd.
Der » arrefpvndenl der iMorning Post " in s .ackbalm nimm!

' - ielliing gegen die übertrieben ungünstigen Berichte in ben Der.
I . ndslandern übet die Zustande in Bustiand . die iich bereit » zu
Meldungen van der ifiuchl der 'Regier »»« aus Mo . tau verdirb
lintiei , Der stvrrefpvndent bestallst, , das, am Moniag die drabl.
lichen Verbindungen mt , Nustlanb immer nach möglich waren dnst
.. Maslau nach sicheren Nachrichten immer noch oerbästnismüstge

'stabe berrfcht und bast auch in Sibirien die Balichewifi über mel .r
ul» zwei Drittei de» Lande » verfügen.

«rneral Mannorbeim an der Spitze »nnifcher Iruppen?
Rapen bogen. >4 . August . « u» » elfingiar » liegen Mit

itiluttgen vor . wonach « eneral Mannerbeint binnen furzem wieder
„,i die Spitze der iinnlandifchen Iruppen treten werde . Bon eng.
jilcher Quelle wird ferner berichtet , datz die finmiche Armee zuve . .
I.ilfig auf deutfcher Seite ftebe , beivnd ' rs da » gante OfHierforp»
l,.j der deutfchen Sache unbedingt ergeben Die Entente bat du
'wifnungen . die fie auf ihr » in Ainnlaub betriebenen Wühlereien
gefetzt batte , aufgegeben.

Df» Iran* *fn*t nntfralm AriedettGvrrmMlunz.
3  ü t i tb , 14. August . Nordifche . hallünbiiib « und itbtoei v' riftlie

'Mutter erörtern gegenwärtig die Frage einer neutralen Urfeden ».
Vermittlung Man tut gut daran , diele Mngiichfeit einer laichen
'üerniittlung im fetzigen Augenbstcf iebr peiiimiftiich einzufchLtzen.
i ' nter dem Oinbniet der 'liorgdnge im Weiten werden offenbar b.e
z. ' .egsziele de« Verbände » uenerding » baber geipannt Die >u, .g
iien Neben in Landau iaiien erkennen , hast dort und in flleiehe.tt
.st,atze in Bari » feder (tzedanke an eine Veritiindigung abgeiebnt
wird . Darüber unterrichte , überd e» ein Parlier leiegramm in den
Baller Nachrichten " , worin gefugt wird : ..Die AI..treten find en

ichlaffen. eine Cntfcheidung , u erzwingen , und die gmee .kon. 1che
i.eaierung denkt nicht ander », wer fetzt aut einen Verstund,stung»
i -.eben rechnet . läuft »! lieb Mutter , und wer zu einem fafch.m net . ,
n-ürde 'ich in diefem « ugenbiiek der IVtitlrhfrennbliehfett verdächtig
maeben " Diele » Telegramm zeichnet viieni >ar die Sachlage . ,n,e fie
!ii Varls beliebt , richtig . Nun basten iruber ichan neutrale Nestle
, ng .' n erklären lasten , datz üriedensuermittluna - verinche nur daun
unternommen würden , wenn nicht die ztzeiabr beliebe datz ite van
ber einen oder anderen «truppe nis „leinW .' ltger ».ft auig ' mnt
„ .erben Diele (befahr beliebt aber , wurde fetzt beim Verband Niv
man in Siegesftimmung ist. in belanderem Maste beli ' ben sti,
der Schwei , ist die Ifriedensbemegung tefzt fedenlall « kehr festwaiN.
and die Negierung denkt vllenbar nicht daran , in dieler ' tinftiltt
nnranzugeben . iStain . 3tg l

General von kochen.
Der als Rachfolger des nach der Ukraine berufenen Sieueral.

obersten o stirchbach mit der Führung der ti . Armee beaufitagte
1 (benernl der Infanterie Jnigo van Kalben ist in Üreienwnlde an

der Oder am 27. August Ib55 geboren , wird allo in den nächsten
Tagen »st Jahre alt . Bei Kriegsausbruch war er (stouverneur nt
Mainz . Zum Weneral der Infanterie ist er am 22. Marz 1914 de.
fordert warben . In dem furchtbaren ' ltingen an der Sainme haben
die ihm unterstellten Truppen gatt , steravrragendes geleistet Der
ileeresberlch , hat diefe Tat der fchlefifchen Truppen , die damals
unter Kathen lachten , anerkennend hervargebabeu . Im September
191« erhielt lnigo van Rathen den Orden Paur ie merite . ipater
das vichenlaub dazu . Sein Name wurde genannt bei dem Ueber

8ang über die Düna,der(kinnuhme van Riga und der Eroberunger Julei Oeiel und bei der «rosten Oiienfive im Weiten

Cln unliebfatncr Vorfall.
Ein wenig erfreuliche » Erlebnis batte kürzlich ein in ' tallond

internierter ^ unkentelegraphenitiaat eine » unferer kleinen Kreuzer.
Als er sich mittags auf dem .steimweg zu feiner Wabmmg befand,
begegnete er zwei fchattifchen Unteroffizieren , an denen er . ohne
van ihnen Notiz zu nehmen , aarbetgehen wollte Auch auf den Zu.
ruf ..Deutfcher Schweinbundl " reagierte er weiter nicht, ländern iah
fich lediglich die Schatten van oben bi» i.nten an Ein Schotte kam
nunmehr mit erhobenem Stvtk auf ihn los . offenbar , um ihn zu
fchlagen . Der Maat blieb ruhig flehen , in der Annahme , hast der
Schotte fein Varbaben denn doch nicht auslübren werde Dieter
liest min aber den Stack fallen und ftürue sich mit der Haust auf den
Maat Die Ifalge war eine längere Schlägerei . Man darf wohl
hoffen , hast die balländifchen Inlernierungsbebardett dafür Sarge
tragen , hast unfere Internierten vor derartigen Nüveleien ichalti.
icher Nowdies gefchützt werden . Mau würde es fault unl ' ren
vankrlenten nicht verdenken können wenn sie die gebührende Niiik.
sicht auf da » sie beherbergende Land allster acht tieften und fich
jelbfl rechtzeitig vor de,artigen Angrifiett ichüfzten tRat » . Zig,

Staatssekretär v . Hintze
gegen Lloyd George » Geschichtsfälschung.

Wb Köln.  14 . August Dir ..Kölriiche Zeitung " meldet Nil»
Berlin , Am vierten Iahreclag de» Eii ' triti » England , tn den
Kr ' eg. am 4. Slngul :. veröffentlichte Llaad (Weatge eine Vatichatt
an das engi ' iche lio .t . Darin stellt er die Vebnuptung auf . vor fech»
Monaten batten di« iietrihet Deiitfchlands absichtlich die von den

wrgefchfagene gerechte und rernünftige 'Negelui .g der
'z.,e !N'eriii .iitiif .e abgeleiiNt . Sie hätten dir 'Marke der Vlahigung
nhgmitie, ' . Nutzland avigeteilt UN» Nnntanien zum Sliaaen ge.
... . J. . »7-. . I . :.Ati3 .AN!--ssî, (tvAl Kiala 'Hfhiltinlitiiii rtllf (fiirrini*

Jan,,1er au », in den feindlichen Staaten zeige sich nach immer der
Wille , den Krieg bi» zu unferer Veruichtnng fartzufefzen

Sv legte der Slautsfekretar Punkt für Punkt , Datum für Da
tum dar . wie es in der Zeit , auf die fich die Behauptung Llopd
Weatge » bezieht , mit der Vereifchast zu Verhandlungen und per-
nünjtigen Änregtingen h»il'<*n unb brüL-tH btfltfüt war . iinb er ilt
bfr JlislimmlUtfl eines leben ftrt̂ er . wenn er Darauf dinwie ». bafi
bieie fleid)id)tlirt,en Tatsachen für sich ielbfl sprechen Auch Die we,
tere Entwicslmq seitdem icigc . jo fiifltc er hinzu , basjclbf B ' Ur
Weiunbe Anregungen , u i' hci sie uurli tommen moaen . in der Rich.
tm .fl eine «, Tiers,anblungsfrieben » unb vernünsligen Lordefpre-
chungen bi'rch bevoilumchtige Perioniichkeilen tresfeu nur aut » ohn
ui !d Lpntt t >e Liaattzmanner der Entente antworteren ^mit bi' N
bertwa ! zuruttgewieienen zweibeut 'gen Aebensarl .' n . Ji,r Pro
gran .ni ist ,n Wahrbeit immer noch imperiaiisrnch unb anne ^io
nistifch . ' ft >a auch kaum bentbar , bafi vernünftige Crivog -rngen
flrtilbare Jorm annehmen , io lange es »n ben feindlichen Landern
her Jscill ist. bah > unb Leibenichaft der Tialker durch eine ge
wiiienlofe Agitation immer muber non neuem auigepeit .cht werben

Prr Ltaatvsekrerär schloss je-ne Mitteilungen . ,nbem e» mit
besonderem Aachbrurt sagte , nicht bet uns . fo -.bern bei den Staats
männern der ^ mente , b.e von der Anbahnung einer Verständigung
nichts wissen n»ollen . liegt die Lchnlb an der ,̂ orksebung des
Krieges . ^ ^

Tages-Rundschau.
Die vesprcchungen tm Hauptquartier.

Kaiser .̂ arl ist am Mittwoch im deutschen Wrofcen Mauptquar.
I tier einuetroffen Im Mittelpunkt der Vosprechungen steht

polnische  P r o b l e m . Der polnische Siaakvrat hat schon vor
einiger Jcit ben Regierungen der Mittelmächte in Verlin durch den
Grasen Vonikier bestimmte Vorschläge für den Ausbau des polnt'
scheu Staates unb für ein Bündnis mu den ,gentralmachken uder

I reichen lassen. Diese Vorschläge umsasjen nach der Berliner ..Volks.
Zeitung " acht Punkte . -

1 Sif beantragen eine Zollgen,ei,ischast und eine militärische !ton
vention mit den ,gentralmachien . ferner einheitliche Verk .'hrspvlttik.

, freie Weichfelschissahrt und Mitbenugung des Danziaer iiasens als
' polnischen Jreihasen . Vdgrensung gegen Litauen auf Grund ethno

graphischer Verhältnisse . Weilerausbchnung der östlichen Grenze
gegen '.Riiftlar.b. jobaf , Polen unmittelbar an Auhlanb angrenzt,
Beseitigung der Trennungsiime zwischen dem österreichischen und
deutschen Venvaltungsteil Polens sowie weitere Selbständigkeit der. ... . hui . .. . iiii .i ..inima .liwnninor.

Meint Mitteilung «« .
Naflerdvm  Ein Mnnn drr Brlatznng de» de, Amefand in

'tzrvnd geWiollenm Zepvelin « ist gerenet und von einem halland.
irhrn Dninpfirawlrr in Nmuidrn gelandal morden.

Wb Klein.  II . August Der Verpürgnng - miwller (tzerhei
, . klnrle a>» michligstr Aufgabe die Erfüll .-ng der im Breuer istrie
'en den Mitteiniacklen gegeniiber uhernaminenen Veipilichlnngen

- adami werde man die verfargnvg Itz' r « evaiternna aiganifieren
I r iei für den allmahlicben « bhnn der begannenen TOoitapal'
i ernng und tiir den Uebfraang ziun freien itanbel

U II g I 0 II b hat 91 Minister.  Im englifthen llm ' rhai ’fe
:if jii’igft Vnnar Lnw mit , dnst England iMigenbliifliibJtf Mi

,iier habe , was mu iraniicl .ein Veif .ill hegruf, ! wurde t er Bef
i II ging in Lachen über , als ein Tlbgeordneie .' bl' m MkN' iti' i zurle»

Gehen Sie und kämpfen S >e damit gegen ?if Deutschen ."
M a I v n s »ofsnungen.  Der Sä 'N'eneri 'che Pregtele

tziiapb melde , Vach Meldungen sran,f ' s,' cher 'Notier erk arte
•ijn' pn in San Sebastian seinen dort weilende » freunden , ban
' - r die inneren sranv .siichen Verhalt,n ' ie i.ch im Äuslanb - nicht

i • fUrn wal ' e Nur ioniel könne er sogen . kuLi er in wenigen Mo
Men wieder in Paris fem werbe D e ^ errfchgit der Vechislofi,
, der VernuMtlrfigkeit und der Brulalit -' t <e, innerlich '" ei

r.ntfchrr als es ben ''Inschein habe S Prozeß >" ' b seine Der
' .-,' , ' ,' g se-en Anze .chen ba -ur . dnii sich b.e .' nerrscha ' i mir noch

den M i\( n brr Gewalt halten tonne Tie Stunden sei,er
ninner , die e*-- sich uir Äiiigabe matien , d e M;ut , zwischen den
. f«. Volk . klaffen im Lande tagl -ch zu nenieien und den >,on
-vschfn den verschiedenen Voifern <» schüren um eine gegens - it-ge

' istt ' ndigiing zu hinierlieiben , fe.en gezab ' t Wem , er Pori '.«
>t berfebe . werde e>- e«n gluckl cherev Paris fein , das dem Jrieden

:' .i„e,siebe wie >egi
^lirgerleutnauk

Der jeiu ?2iah, :oe Lmtnant (»rnft lldet ft mit bisher »' i.' ' ' t
i gen seit dem "Vlbn ' tab de .» fin Jahr immer en Ohfrlvifin
L ' inenha ;dt «dem .VI Siege b ' schieden gewesen si ' b, unser ., ' rzeN' g

, ' o I g r e i chst e r a n' v ' s I > ' a e i svu  er doch all " , a "
'i August diese-- Ja ?,rf' --. vi .-r Gegm -r zur Sir ."ke g -bracht "II

ahn des Ingenieurs Adoli Ilbet . Inhabers der î irma llb -t >, 0 " ..
>, ,>r ein aebarener Muncheiier Bei ^ r egsausbruch nielbeie »ich
.1 'flrttlii 'hnnthriar ircimillig „ I Mvlnrfnhr r . lernt , dann bei den

> INI. Werken ha » stlieaen . wurde Uber . n>» er auf d ' w .tlngvinii zu
.lüeisthenu bei Miimbrn bei den Mifilnitt ' eitern Aufnastue fiiäue.

.■II>u „ lug ziiiinc- ft tt ' t .nkgewiefen Erst nui dem Umwege aber
cwstndt und nt » Leutnant eine » prent,ifchen Negi -i-ei„ .> kam fidel

m ctzetänvndee Niibthdien Nach feinem "l, Eilt,sieg ft ihn INI
hl II diefr » Iahte » de, Orden Paur I, merite ziiteif gewarden

angeruvkiei ' . :nnr >ano llingVirif . u>->, ,̂ffff »>ff.rff «b-f"
macht Die teindlfche Preffe gritt diefe Bkhaupiung auf . Farri ' ie
d'IiaÜ i" erg . nzie die Behauptung Liand (strerges dahin , dost der
Iiiedensavtiüvug her Eriente auf her Landauer Kanierenz b«.
ichtaf' en worden fr : ..Idea Nazianaic " fiig '.e hinzu , dee B ' r
ichiog ie, am , der Eniente als Wciamlhett an Deiiifchiand gerichtet
worbe >i

Dieie ogitolonich ausgebeulete i.l werwiegei -d? BeHa .iptui ' g
Llovb Georges in einer nachbrrnklichen . alte Zweifel ausschUerzen
den Weise zuru ^ z' ilve ' sen. schien gebo «en Deshalb wandte lirh bei
Vertreter der ..Miurrä 'ft , Zeitting " an den StanMefretar des Aus
wertigen Wirte * r Mirfe vor beben Abr ' i e in das (Hrofje >wupt
quanicr mit der Bitte sich über Llord George * .'iu - deulung aus-
sprechen zu wollen ? er Sta .mfetretär Hatte b.e izrenndlichkeit.
firti so oiisiubrlich zu äuhetn . wie es dem Schn »ergewicht der non
L>o„ d George ausgestellten Behauptung entspricht tfr ' igte Die
BebcupNitg :ft vage unb unbestimmt vs ist den maftgebenben
politischen und n' il ' tariichen Stellen nichts bekannt über einen iul
chen vernünftigen Jriebensvorschlag der Entente Ware e* den
Sraatrmännern der Entente ernst um die Anbahnung eine * Bei
stänb 'giingrsr 'eben * gewesen . *a sonnten sie durch bevollmächtigte
Pzrtanl ' chkkftkn z>m Zwecke non Besprechungen an Deutschland
s-eromreien Dik* wäre der Weg neweien . t  e be,b «' n Geqne - in
Juhliing z„ bringen in Weg . der zu eimaormaszen anssichts-
reichen Besprechungen hätten fuhren können Tai , der Ablehnung
vernünftiger Jriebensvo »schlage durch Deursch'.ai ' d kann ferne Bede
<e>n Onben er auf zwei Punkte Bezug nahm , aus b«e d-e Aeusze-
rung VManbGeorges a , spielte , wie» der Staatssekretär daraus bin.
dah gerade zu dieser ,''.e»t d>e Staatsmänner der tfmeme die Welt
uber ihre w ' hren Abfichten, „ ich: mi , bcfien tri iin ' lare " ge.allen
haben Wie sogen die Derhaitnis ' e damals ' Ende Dezember 1« 17
Staben b,e Mittelmächte die Entente aufgefordert . an den Vrest -' r
^riedci ' iVerhandlungen zum Jmeck <• »•<*> allg mein " ,, Verst .»'
d guugssr ' - dens teilznnehinen . Die Lntenre aber I' efz di .' »vrrft
iiir hie Teilnahme an den TertmrMurflen ferl ' reich- " >t " rz
darauf , em 5 ^ omiar . hielt L!o„ b George seine Bebe vor d " > eng
Iiichen Getr .erl 'chalt f>hrern . >n bei er behcsumeie . die Mollunfl
d.-r Miite ivf' s' :e labe angebliche Jugestandnibe an bi .' Be
ding .ingen de» Lntente nermiben Dazu stellte er im e-uzelnen
anverir viiti ' che und imperialistische >z: iea -' ziele gtti . die selbst in
(«ualarb oen i»*i*t. Kreisen , zumal ben Arbeitern , z» weit gingen
Du d .-r ' - lben Bede ' and sich unverkennbar bei An >asz iur das später
'ue -gebai re Proaramm de . W rtichaf >a?r ' egAm ^ ^a " nar " r
>,,' sz Wilson ime Tr,W irft m t den bekannten U  Punkten An,
:>; rumor sprach der Teiche km zier »n / wuptausschusz und er
sl ' rie df '»' eben Wi !svn » und L'or d̂ tb .' nrge enthielte ' aewibe
lifrunbs .ihe ft r einen allgemeinen We r neben , denen auch wir zu
stimmen >-nd welche Au -oang . und . i-elpuntt für die Terhai d
I' iv.g.' " a .dnr f »i-ntor Wo srdoch kon > eie 7 raae zur Sprache
kamen sei. io ' wbrte bei Mon’ler au . b. . ^ medem-mille wen g

fbor e' ' ' den ' el'aen Je tpuukt imtmirke ' ' Graf G" N'" ,i' s -' ne
An ' fch.ien über dt .' Adrr :st»ng 7-M luh ' c menere ^ ' t .' n an Am

iV'l - :or wurden d>e Beschlitife der Te , l»nMb*fnnfercn , van
ärrhrüe .' i el-' i' M Darnach erklärte b-". Dberfte ^ ' :e.,siO ' . in
uni di,- leim ben Siaa,tnuin *-.*r d.n zf' lerne " ' '.nähme " es fei
nn ' .-g, ä> gewesen in den Beben der geaneri 'chen Stn ?.i»manfer
rgi" d ,' , 'vz.  tü ' di ' . ivnfiri,  den Bebn " >i.g ' bei 'leg .e' s gei,

Der '*i| .' »iteu genähert hatte De b,1b '" ,' f.i .' d" mit d u
.s' Zz' .-d k.i' f p i . ig -.e ' ennbi n aurssamste -.,, si-sainmenaibeii . -r

der o ‘ iUilitfNlichem ' ^e'uct g-' tuhrt :" .'rdeu A n
t ' ,1 .' !-: : ,,,- er .eh '.'b, '.irn e, ' e Vm 'chaf' . in der er feine mr a»
uenu ' inen !; i ntte als Grundlage ” ‘r einen do" erit .' iN'N it ' cn
darlegie Am aleich.-n 7 . a erklai , Liogh Geo,g - im lli -t-' r !, ., ,
d ' engl -' chi Aegieri 't' g wurde von b.' " r̂r -egsz, -! ' n . •> e ft - n if
geliebt b i" i ch| ai",edeii A" , Pebruai i,i 'ch de , *i - .t . -
k'' ,izler [ • ftMorio IWi d e Annahi '" ' der i».er Punkte Wilson -.
d,e ab -" ," ch,: n"" ' Pr - sidei' t ' ii " ora -.' fchl-" " n le . ^eru a » h
ab -' " D ' .' Oien ' f d Bi lkern a " erko, .i-t werden muht " Die - lei
aber nach i der ,TaN. nve d-e imperialiit sche ' k̂r -ea ^zie e Sag

t lands l-eiwelr » 7m einer Bebe vom IN Marz führte der Reichs

oeunn ;en iverwouuifgviifi " 4" » . . .-
inneren Verwaltung Polens , fadab Polen eine eigene ifinanzner.
waltung erhalt und die verfchied -'nen Ministerien Versiigungssrei
heit bekommen . Die Tätigkeit der ^ entralmachre würbe noch in
einer Oberaufsicht mit dem Sisz in Warschau bestehen . Endlich so»
die polnische jtonigrirage gelost werben Die Polen wollen zuglerch
eiir wer ausbeben uno ausstellen tuit >nlse deutscher und von den
Deutschen bereits ari»gcbilde »er polmichcr Offiziere . Sie halten ein
so'ches ne er für unbedingi notig zur Selbständigkeit des polnischen
Staatsmesens . , ^ ,

^ur LUarung der litauischen jzrage ilt es wesentlich , o.iq eme
e -Ntgung zwischen den '.Hcfforto über die mit dein selbständigen. . .I. ...I4. xbanhaii iemitia 'ttinni *ii iiHiMvehr eritett mnrhert istz.-uitgung zv.unvi'n " "" ""
V»jfiuieit ab '.iischnehenden Lrvnvenlioncn nunmehr erzielt worden ilt,
sodah nach der Festlegung der («renzen . die im Sinne eine » große
ren Litauens gezogen we -den dursten , mich der staatlichen -velbstän
digkeit Litauens keine allzu grahen fimberniffe mehr im Wege zu
stehen scheinen. t >f Ü )

wiener Kommentare.
Wb 'Wien.  14 August . Die Blauer stellen in Besprechung

der Beiie Raiter Barl » fest, dasz in den seit der letzten Paiserzu-
sammenkunft verstrichenen drei Monaten so große Veränderungen
m der Weltlage staugesrmden hoben , dasz eine neuerliche Beratung
der fetbet , Herrscher und ihrer bedeutendsten Staatsmänner kein
sensationelle * Ereignis ift . und insbesanbere die Creignisse im Osten
einen genügenden An.losz kur die ^ usammenkunkt der Monarchen
bilden , weiche als ein neuerlicher Beweis des innigen und festen
Zusammen !,alten » der beiden Kaiserreiche erfche' nt . die dem ge
meinsamen,Pe !e eines chrenvallen Uriedcns zuftreben . ^ n Bezug
nnt die Veränderungen in der Weli '.age seit der leszten « aiserzu-
sammenkunft . namentlich in Bezug auf die (5reigttilfe im Osten , sagt
da » ..^ remdenblott " ' . . . . .

Der Besuch lHoiser «f arls im deutschen » guptquartfer zeigt, dag
^ d>e babsb ' irgische Monarchie Schulter an Schulter mit dem deutschen

.tie'che sieht . Gegenüber dir Bla ' lernrelbung ub -r e' N angebliche»
Ar 'sgeben der a .istropa !nifchen Losung stellt dm ..^ remdenblou'
seit , dag hiervon nicht dre Ged .' fein könne V "n einer Lntschefdung
in der poimfchen ^ . age sei in osterreictiischen Breisen nicht* bekanm
Var allem mu 'fe b.e "'laltung her Warfchanrn - Regierung berucksich
tigt werden , deren Meinunasauberung nhg .'wariet werden nuiffe.
bevor em Ilneil über b.a ziikünfiipe ftteltaltung eine » unabhängfaen
Polen gefällt werden kannte . Deshalb feien die verschiedenen .ftet-
t 'masnnchrichten über eil " ' erfolgte prinzipielle ^ luscheidung in der
Polenkrage mit grösster Borhcht auszunehmen.

Gegen die auffro -polnische tösung.
Berli  n . Die ..Germanin " schreibt tu ihrem Leitartikel über

die Verhand ' iingen im Grohen zhniiptgunrtier find besonder » über
d:e polnische «frage Dbre Ausführungen über letztere find de
merkenswert , zwar nicht wegen ihres Inhalts - - denn auch zahl
reiche andere Blatter bähen du-lelben Bedenken gegen die nustro
vasi ' ische Losung qeaus >er ». sondern me:l s>e in der .Germania'

l stehen . Do» Blatt schreibt u a ..Bei Beurteilung des Wiener Var
schlage» zur Tegelnng der polnischen «Trnge darf vom deutschen
Standpunkt a »''' nicht nur df gegenwärtige Lage , die in dem tn
langer >irieg ' zeit bewahrten Bündnis d ' s deiufctien Veiche» mit b r
Donatimonarchie ihren Ausdriick findet , betrachtet werden D«i
Staatsmann wird immer daran denken muffe " , dah diese» Verbal'
ms im Laufe brr ,P ' ,» auch einmal eine Trübung erfahren kann
Dann mul de natiirlich uns d' efi" Nachbar , der viel mächtiger r%\
heute sein und mit uns «m Süden und Ofien eine lange Grenze ae
memsaiu hoben wurde . i" cl ' angenehm fein Aber kfedt man selb-
von dief.' u Bedenken im Vertrauen >>' d' e me nachlanende Aro ' i
des Bili ' dn 'öe- tb . io diirf,e k" i A "fchl'ib Poteno an O ' ft' rr .' ich
l ' i'gain .ilich i-vf.' rev 'üerl ' und .' ieii en en w 'r ' sch-rsllichen t5infl ' ,fz m
Polen siNein . der -une Schadia '.ini, Deutsch' ind mit sich brina - i
mufue D.i- sind d«e wesentlichsten Bedenke " , di-e wir gegen die
nuslrapoInUche Losung tm: uibt iimetr hoben , Bedenken , der - n Be
deutung mchi von der Vtand zu weilen ift und die auch nicht durch
iraendwesche Abmachungen , die z ü wirtschrftliche Gleichderecht'
g ing Deutschlands nur Oekterre 'ch iingnrn in Polen und Crfull,ma
remifle ? deutscher wiliinnscher Forderungen zum Ufegenstanh habe ' ,
kvnm -'n . ganz b. ' '" ' "tt werden "

Die ..ttte,n ' fi»' if. ' erilz ' N am ? ch!usi ,hre > Artikels , dah an
s chlich d ' i Verb ' »td' i'noen vn lgrafzen i'uniptauartser die Harde
r na verftandpchd .-h sfh der zmiinia ' isschiih de» i-' szt v-etagt «.»

! 'UaiAe.i.tiiit•. i' .-fN Nil« ft.*ii 1t (leti lu*i.«iti*it niuftp dif ft«fsch?fn«nd



I'W Kn/ » «■* , »»rtler her ff „tfrhcih,,,,, imheiKfiihrt werbet, . Tn«
»Mit Mil «» aber für „otiuenbig . burou tolflrnbe m
[nupfen : ffrwane , unheii muH ab«, ireilirti, daß er, iollte er iito,
fiiri aber Um« julamnuniritcn . nlo \ui» r Bedach, darauf
nlmml , daß durch feine Beratungen die innen und nuH-'Npalitllche
Lag» nicht noch m»dr erfchweei und ,ede Beunruhigung de» Anfkeovermieden wird,

öd frefllch der touplausstlnrst diefe (rrwannngen rrchiferllaen
wurde, muH rechtlich bezweifelt werden.

^ > »»>>» . Di» ffnln,und,gnna de» Prinzen Friedrich Leopalb
lusohni oon Peeusten ist aiifaebob »,, worden,

wba cfchtowibw « (wfchfust au « dem toeeenhnn », Berlin,
>e Agguft Der Profideni de» -lerre -rh.-che» erhielt aai» Ministe,
de, Innern die Mlklrilrmg , dost dem Befchlust de» lzerrenliaufes
oom » , Juli , der feinem Mllgliede , dem Durften Llchnowsk », da»
änerkennlni » eine , der Würde de» -lerrenhaufe « «nilnrechenden
Berhnlten » verfagi , die känlgliche « efläliunnu erteilt wurde , i'Uer
durch dal irurfl Lichnowskn da » « echt der M i I g 11e dI cha f I d e S
»er r r t n ha „ f r » verloren

Ukrainer in Veuifchland,
Wdna Berlin,  M , August , Auf ffinladung der deniichen

Regierung haben B>-rireier de» (grast,rundbeflge » und de» minie
een « eunddesttze» der Ukraine In den leinen beiden 'lUurttru eine
»Uif« zum Studium der deuifchc» Landwlrllchafi durch veuifchland
aeinacht. Auf dieser '.helfe defuchien die « rostgeunddefftzee ,n»be,
sonder» da» bei niastfur ! gelegene » alibergweek und veefchfedene
geoge Äüler in der 'Habe von Ouedlfnburg , ffiaelar , Bopvenburg
unddle landwirlfchafiliche » ochfchule in Bonn , Die Berieeier d>»
inittleren « eimddesttze» defichngien Baueengiiier im Oderbruch fr,
■i > genostenfchofiiich» « liier und ilefinie in Beufiadi an der Doste,
ferner Zuchinnflalien »n Mreife Hebe und ffmden und bei Bonn,
«efteen abend Hai im tot »! fffplanade , u (ihren der (»afle au» der
Uleain « „ ne klein« Abfchicdefeier fiaiigefunden , bei der sich die
Beifeltilnehmer über die gewönne, >en ff, „drucke mit grostier Be,
friedig>„,g ausfprache ».

Womit England und Amerika
BW vkAMukll nrylKn.

Wisivn i*fr | | iri (tit dem bnttldcn Volke immer »nieder grafte «e
Rechte , befere Lebenekedngungcn . Befreiung von, Militaris.
mus " . — lviU fie uns mit dem sck.lv. r :e ou ẑzv.ngeu , r -?r amer.
fanildje Arbeiterführer Samuel Gonipers fordert die Arbeiter
der ganzen Wk '.i cuf . alle Hrujte »u vereinigen . »im dieleu Krieg zu
G« vinnen »nd . die Verifiav ing der Me -.lchiieit" zu oerdüi ' n Eng.
land null cd. »T̂nlis den von, ..prenßdisien Militari - «,«.,» gekneckttetci,
deutschen Arbeitern die wahre Freiheit " schenken. 'Uber mir sind
"vrsichtzg und eben uns >,cfe „i>: : ;bcij " inb . bcfferc.i Ledenob, .' .
dnpunge « erst einmg ' .in,

Ende llUi lagre in London ein grvtzer irtcrnatioiuilcr Berg.
« | l>; itfifrng «cft Auch U’crlreier der deitichen Bergardeiterver-
k'ande rc .tzcn nach London , Sie liciutjuien dann zu s,auje über
0»e sozialen Zustande in England Und was fie frt' tu ' tcgut»  ein
geradezu fro (llo *c»> Elci d- dild von den deute la gepriesenen .b . f-
leren Lebcn - bedingung - n " 7m d?« Nummer »' v»n 2. September
14U1 bcrtctvu' t die . Brrgarbener Zeitung " . Orgn «* der Verbandes
der Brrgardener Devkschl.' nd-

..Mit w .' chiendem Erste ; «?n i-, *irf »*r Bcmcgung jaden unser .»
Delegierten zun, ' iiternvtivi ulen Wrggrbclirrk >mgr .' ß scharenweise
»n ciende Ln «:' p»n achiillrc Mcnichen at :* den Slrasze :' liegen —
l' tkt.ftaülwti »u u.*rfic *jen ’ lurchlva :' »' . rnachliisti ^» jalir »' dieie
Eeure a»,- t,r »;ua,enk 'e r'.nnqer wubltc ihnen in den Erngc
weiden , lau ende hüben keine te«elmähig .' Wohnn .ig . Ihre
Lchraistelle ist unter d.' n lheuisebrurken . n den Schttppen an«
v24e,, . i;n rieHflrii „ ndepark . »uo inan diese völlig Berarnurn
.zu wunderten aus den Rasenflächen ilcgenS linder Öder f»e

»vohnen" in unerhört eienden , stinkenden Snelnn .' .' n . deren e» üi
drn «>»henarde !trrqt »,irt »eren evtiej ' lich viele g,bt , '̂ ,e »n Uondon.
so ,n Liverpool , in WUuqnu , n Üiubitf , in Newcastle Ueverall
dort stehen rnaiienhait „ n'aulrch »rrrnlich u-' kieidetc . Haid »erhungerte
Leute , aus Arbeu zuwersung »varrend urr den Bureaus der « chn' s.
mhrtc »nd TranerorkqcseÜscha ' k.'n . srch . wenn sie auch nnr vor-
itdergehend Veichaitiptu -g bekvmrncn iur einen la ^elohn vau
.? Mark Ei halte » dod» je dir die regelinatzig deschasnglcr' ^ ohlrri.
Verlader im ijajtn  von Eord ' î für ihre schwere i-nd tch.muniqe k!r
beit IN bis 2<»̂ Ma,k pro Wortu ! 0 , we - n die zahllosen ttnalucf
lichen. d.e im ^ : rahe >isch»n »,y liegen , auch nur dielen Lohn dauernd
erhalten ha »:en . ln- inaren »,icht derart jarnmervoil bernnterge.
kommen , dah s»o m tt und ; cjrciiiuelten in de» Müllkasten iuihcn "

Und kv» sin> an dreizehn Millionen Menschen . d,e in dem g>
labt »:, Eng ^ rnd in iro, *r*pf: . wirtschatilid >en, und sittliche:,, El ' nd
>hr Dasein sristcii Mein Wunder . d.»h innn in keinem L,ndc de»
Westens s? t»ie ! smüche phnsische »nd u i,t «ch.' <tl,che Verkommenheit
kindrt . wie >n England Und von diesem England l»,lt „u >. de
sl' i drre abc » den, d.' .il'chen Arbeiter . CHliietund Vesrei .-nq kommen?
Um das zu erlangen , tollen die deutschen Arbei ' er ihrem E .rnde.
ihrer Vep r », g n de,-. Nucken lallen . - t,e,k und Nt »olut,an de-
ginnen lk' rn 'es Eiginnd ! Der deutlche Arbeiter ke»'..n dich,
kennt fe re 'i*f id’t und meih . wo seine .-'»uhir », i.r.ö sein OM;i(f
liegen

Und da gn s-j»ieclikii che Aruerika ' Die Elienep „Arbeiter¬
zeitung ^ stelle l ' tit» amtlichen 'k ihueu ' n fett . . dah die z»in,
Schuhe der Freiheit «rlabenen Versuiitingrvcstiu ' mungen von den
hochstcn̂ tt »r>d.:shössn der Uk' ivn a »!«. geni,tzt werdeii . um d»e .n-
sgmste Lklm eiel zu sanktioniere «' ' Der Voisihende des Senate,
attsschvliev . Sei ator Vornh . »o„ Idaöa . nennt in einem Berl .hr
yber d-e '!!«i*e*,f .-i»rrlu .lt»tif4c m den Stahlwerken Amerikas von,
April ü 'e!.' . ein brutale -. Äi ' riaugeiut ' le'n iiiOuftricUvr Sfla-
uerci 7n den , beruht beifct cs dann wortlid,

..Bevor e»n Mann öie Blute seiner 7ahre e«r.' icht hat . »,»i.-d
er unter ivtchen lli ' -slome " nur erschvpir .' m lüeinut und welkem
Körper uue ein •.ii ru, » gewordener cheponftand hiuauefleioorfen , —
»uw Last und e .n ,̂ .»d» sur dre iHcitfUirtjnTt, eine ewige Gefahr für
»ic tReqieri pp .. ->l c'. euirgur d>e Bilichr der Negieruirg,  d e

Bürger gegri » eine sold;e schimpjliihe Behandliing z-, jdiühe »». »n»e
gegen E nbrecher tnib Llraheiiräuber

e ' . atidert Hut siik ober d jegt «»och nicht Der vjl .' rreichuch.
urgariiö e Mvu.itl ,n Eleueler .d behauptete 14/10. bah dreihundert
bi ' süt.ii : i'dc« llngarn jeden Monat in den Lrahltvrrten und
ijnbrU »,, vou Cljiu getötet und mindesten » zehnhundert vcr-
U i.ndei »»erde » Äl .a miitdeslens ll.BV Tate und IftlH : » Verletzte
eire » iir .Aiii*» Steifeftoimiii $ in einem einzigen Jahre , in einem
emsigen der srchsundvierzig Staaten des Lande », ^ aarftraubend!
Nber leider nur alizu wahr — Urb mit jowas will »van imiere
'Arbeiter beglücken?

Nd «, v«el ttaur .ger sind die 'ArbeitiverKa :»niiie in den Sud-
i' l,ten de» Lande », Dort herrsdren «otiachüch nod , Leibeigenschaft
i th « iloverei . lind diese werden durch Lottdesgesetz geschützt und
ge' ördrrt Man nennt de,« nalurlidi nicht so. sandern sagt ..'Peo
»a e' dazu . ,va >: dem spantschen Wor «sche.ö entnommen iit und
.. -n rcklschast bedee.»e». Diese ..Ve»»,aaegeje «.e sind sogenannte
.,'Arheit . rkrnrrotl Gesetze" . d:a zur Abd«enung der Sdmlden 7r-
U,üen sind Die meisten londeeunkundigen Einmauderer satten

darbar,scheu Gesetzen zuin Opfer . Bringen die Agenten Ein-
manderer »der jo»rstige AeveitswiÜige nach den Arbeiöstauen für
Nech :'.„ " ti der Arbeitgeber , so sind diei .' jdron verpslichter . die Krise -
kosten abzuarbeiten Dies aber gelingt ihnen ne , der Arbeitgeber
jvrgt rr .fi*r . tufj die Ldmiden ständig »vachsen. So gerat der 'Ar-
b." ti,eh ::ier tatsächlid , in regelrechte Lelbeigenschast Dasz sich da
ntele id?!icfj.id; zur Hlnetzt emschlkesten. ist kein Wu , der , Da aber
sil .ehr ein anderes famoses Ge 'etz einen '/uegel vor Wer ieinern
'Arb , tgelrr Geld lchnldet und im ^ ludnoerdackil ficht , de» kann
ui d. rn top''naniuen Eham Gang (*uttcug « ug ) .>er »nteilt a>er-
b: ::. An Metten zwei zu ztvei geschli'iie,, . werden sie vou den
Slvatvbetii ' rden gegen Bezahlung an die Arbeitgeber vermietet.
L».rr mülörmgen sie dann bei sdüechter .tzoit und brutaler Begand-
iung ^hr Tageverk — lVlN desdzästigle sich die Presse mit folgen
dem «fall : Gegen eine te^ enbakngesell 'cha' t schrvebte in New Pork
ein Bto ' esz. »veil sie mehr als Mno Arbeiter miderr - chtlich unter
Bedrohung des Leben » .zur 'Arbeit in den iiederreichen Gegenden
»rlondas geuvirngen hone Bewiesen -.vi -rde die Tatsache durch
nnnderte von »teugen . Der dichter behauptete , dast viele Ar¬
beiter durch solche Maßregeln zurückgehalten und zur Arbeit ge-
zivnngeu werden müßten , da sie sonst alle davonlausen würden.
Welchen echutz solche in Sklaverei geratenen Personen vom
Gesetz zu erwarten haben , erhellt aus die > n richterlichen Worten.

c.m Kommentar ist überflüssig ! Wir sehen und wissen, was
UN» bedroht , wenn englische und amerikanische ..bessere Lebensbe-
d ng , ngen " und . Freiheiten " uns ausgezwungen würden . Daß es
n,cht «aweit kommt , dafür sorgen wir ! Und von dieser klaren Er-
kennin «: unserer Pflicht und unseres »teile » können uns keine « il-
wn - und Ministerphrasen obbringen

Ein Sestlch auf Sekgoland im Kriege.
4, Da » l>« f t „ g 11 ä „ b ».

cffl »:, ui, unten Abschnitt konni. ich,rn >u» erzuble» uo» der
Arbr 'l. dir „» neuen tolgoland verrichlel morde» ist, uon dem
Welönde, tat miibfom dem Meere uvgerimgen murde und da» ge-
gen die « «IraHigkeil der ?lo/üfee nach heul zäh verlefdigk werden
muH. Den besten Begriff von der Weilliiufigkeit de, neuen stelgd'
lund vermittelt wohl tin Sgazittgan , Irin,, der « ofen . Wer ader
fchlrch, zu Sich ist, der f» dr, einfach . fflestrifche" oder (kifendadn
und ivsti stch von dem kleinen Iriedwage » oder dem keuchende,,
Drrnipfrvfflr,,, Uder do» ,n»erduld uon fechs Jastren a>„ dem « o,
kr» clumchfene Aeulond bringen . Der erstere Weg fch,cn mir aber
der ttveckn,ästiger«, und Io wanden « ich denn kreuz „nd quer durch
b»» 'mlengediei , Drewienel Slunden douerl » allem der Marlch
b. » ,u„, .(iopf d-r « eftmole Alestge « eiondlöck» stemme» stch
uustrrdold der Mole gegen die Si «. « ,» buben monckjem wütenden
«inrm geirogl . Die Leul » auf den Molen getieie » dobei häufig
in ckedentgefuhr, denn der Bückweg zu gust wor ihnen adgefchni!
ien , Unnufdörfich wuschen dir Boten de, empärlen stlememe , Uder
d,e bretten « leinmauern , zornig durüder, dast menschlicher Wille
lust „nierliMge, , hatte, ein Tttick de» geheiligten Meere » feinem
Willen unlerlan maehen. Da, tolgolindrr « eitun, »doot ftitst
>n einer laichen lurchldoren Siurmnacht im ersten striegefahr
binn -i», wie schon so häustg, zu kühnem « ettungewerk , ff» gelang
den Bruven . die gefährdelen « enfchenleden unter ungeheuren
«chime,igkr »en bergen und in Sicherheit dringen,

stnrnifiut ! Do» Won Hai auf tolgoland keinen guten Klang,
ff » bebeuiel Sorge und « üh» und neu, Arbeit , Sind doch hier in
du - Winter t IDI4 15 unk 1V17,IR Wellenberge bi» , u I» Meter
,'iode emiimndltei gewesten wotden . Wo» vermag Ichivache» Men,
fck-enwerk gegen derart,, » lilanenktäste ? Ich last, mir derichien
und «tlebe >m « elfte da» aanz » » raufen einer stürmischen Winter,
> icht auf tolgoland , liest »» Finftetni », peitschender « egen , heiüen
dci Sturm , loten »nd Brausen , ,-stfchen und Schäumen der Brun-
düng , gurgelnde » Brodeln der an den « »len zerichelllen Wüster
berge , nrur derunrafend» « lefenstnten, in den Lüften e,n und.',
faireidlich. v, teuflifch«» Konzert wimmernder , klagender , fammern-
der, -.orndurchgluht«.' Ltimmen , hochaukbäumende. fprlgende
Weüenkopf «, di« zu (gischt und Lchnnm zetfestt werden , Millionen,
si'ch leuchieiide», phosphorgfimmende » « eguirle winzigster Atome,
Und finfterft» « acht. Arm » Schifffein , die jestt dem Wüten de»
Otlan ! vuegelegt find, Ader ruhig, v»rh«ist>ing»ooll , träftend zeigt
ihnen in dieser Slurmnacht da» Leuchtfeuer den Weg . da» auf dem
iimirften Heilen tote ein stummer Wächter, ein Wahrzeichen >tr-
ii-uchfiger deuiicher Kraft hinau »strahft „I den Aufruhr her « atur.
ktäft» tolgolond trotzt dem Stutmedwute -, Deutsche « tätke
„Nichie den ,testen nnvenunnddut gegen du» iklementl

Ych lehre zue Wirklichkeit zutück,
>>i»t liegt der kleine Dampfer Mid loscht Pro » ,am lägfich

kommt eine» det beiden, di» Betdindung mit dem Festland anfreml
eihulienden braven Schistchen und dringt den etniamen tolgo !» ,-
dctn Ppft , Wo , für den Seemann die !>af»n>eit, ist für den steig»,
lande . Mvrinemann die Bost , Der Inbegriff einer Urfumme von
«efühfen , L,eve und Sthnfucht übet,v,ege » bei ihnen , W -, doch
lolch kleinet , unfchemdarer Feldpoflbtlef für touderwlrkungen her,
vor , „feil Imin, ffr ist Arz t»! und Medizin , feelifch« Speise »nd
lront , stoffnungsfpender , Tröster , « algeder »nd fehnfuchstlillender

Wir sind allzumal Tttuder.
Dan E . Krickeberg.

'5 «ictzung , tNachdrnck verboten »
L >c ichhiwte m*? Atcm du ; da »kbarer Blick streifte ihn. dann

begann he ohne Un fckrweire: Der Bechtranwalt Lnrke » ha » vom
Dn/ri nie Be :4' ar,d der Ki glvirrm die ,̂ ret,zaöe des Landftriches
und e,ne !o hol -' Ent ck-idiguna verlangt , datz !?nkel onmögi ' ltz
taraut c ngc ! - - kann , wo » vvn der Gegenpartei >a auch sicher be
nbkickttlg« kt. u: > (men Hu mb zu g.' uck»1!iche'n Bor gehen zu Häven
Onkel Iaht e . Prozesse komme \ den er sicher verlieren wird
Das wäre ,a nickrt da » schl«nmsl . . Onkel ist vermögend , und G : !d
»mgelegenhe ". . ,, kürmnern ihn wenig . Al .»,- Onkel regt sich uvcr die
Loche on sich so uns. kah der Arzt inir hcure n .is- strengste 'lluhe
tzrr ihn beteblen hat Wie . ber f inn ,ch chm .'inhe verichahcn.
wenn ihn der Gcdunke an dic«e f.hredliM - Geschidiie Tug und Nacht
l icht mehr verisßt ' ' 7ty wc,ß mdn . ma» ich nnsangen soll in
meiner ünfte

Es war al<n «nieder ili . n d ĉ Sorge nn öen Onkel, die f!«' ».;«
'htn trieb E ' n Gefühl acr E : tiö ; M upg flieg in ihm auf und es
wurde :!•• * vich, lcuWs. iuv  Bitterkeit uns iein - r St '»' ,",? zu v. r
harnen Wa . 5 ie :t:n tonnten ” Au. kn weif; «,h ci.nii kciii .' n
Nat ' Den i'U'.vga , Weg vra die Suche nach n'rd-rznkchlap.'ii
ivdrc . habe ich Ihnen gezeigt Kvn , en D .e I' . nu nicht oru ul : . ,'
»wi*T. dazu b»wegen , ,-vck' t*t >uchz.-gei. ' ' ' 7 r wi . ti .i m,rd
sich baz . b. st;- ..>«ui I««' unch n .» einer gerurg . -een Ei ' :ic!:.id'.g.tiia
»rrlccb z»> r >»«.neu . enn ich mit ihr kp. r .hr

Ne n anrwort re s-e -nutit »- Wenigste " , wurde c :> lungere
%ici » in ilHpniii » nehmen , den Onkel mnznftimmen . at -r die ",'rn .z
iv.;rttr Heb ' ib buben wurde

7|l 7hr Pu *?' »on jtl ;iu i.> tz> cbulerifch-' r Na :ur c>.'
me.en '^

Er tzut tungcle vlo»i nuf f't-w »,ige, .. ivf ’en an bei
Hrenze aneharren „msien »ich im Verkehr mit Wildd 'even und

Paschern eu e eifcrne Strenge nötig gehabt Die ist dann schließ.
lidj in Stau sinn und Menschenhai ; au -gcanet . als TVilddiebe ihm
den cuizlgeu Lahn erschaffen , und feine von ihm vergötterte Iran
cur - Schreck und K.nnmer darüber starb Er hat einen Schlagan
fall rrlitken . und man mutzt ? dan .alr. fürchten , dafz er in Irrsinn
ner -'nUtl? itlirde Elst ,'ackdcm kl sich hier in der >' timar seiner
Iran a" g.»kunst «n d in der Uuuvandeiung dev dürren .heidebndens
in ein sr >ichlba»?e. und schönes Besitztum eine neue Lebenvanchave
geil ' c?n bar . fit ö ihm wieder Kratz und Mm zum Duiein znru k
gekchr « ,«d wenn ihn die Nervenschmerzen nicht plaget '., ist er
ruhig ,'nd umgänglich im Maufe und so gultg und anhänglich , io
Dankbar tzrr jeden Beweis der Liede und Teilnahme ! Nur Scheu
und tzah vor der Welt dranhcn kann er noch immer nicht oblegen,
jjre .nh ? Menschen tzäßen ihm Abneigung und ich glaube , «vohl auch
^ :itck-t ein . Er fru  immer den Gedanken , daß sie ihm Böses sinnen
Manckmal meine ich. das ist ine Art Derfolgungs »nahn bei ihm.
— Und cm itri ' jr Schlagan ^ali tz' ht immer als drohendes Schreck
ge 'penst vor ihm Sein Sdiickfal tnt mir in der Seele «ned

Martin erfreu kam, ' Den Sirn ihrer Worte . Er lauschte nur
ihrer Stimme , d' e aus den .Nerzen heraus klang , irnd ihn mit dem
oltc :' Mauder bestrickte W e warm si( für den alten Onkel bitten
kannte ' - - früher hatte sie diete Töne hir >hn gehabt , jetzt schien
bo » völlig n: .; getilgt aus ihrem Gedächtnis

S >e haue geendet , und er unt .vvrlele ihr nidü Das befremdete
sie und ,n rchre sie van neuem bejangen . Sie «mir in ratloser Der
l'' S»l h?:t und endlich blU«s«te ste hervor : 7̂ h - ich wollte Sie b:t
ren ich meime . ,venn Sie vielleicht cinn ' al die Güte baden luoll
' • n . mit dem Bechtcanwalt Türke -: zu sprechen - - Si ? allein
st ' d in' stat ' dr. dicke Suche ziun Guten tzir uns zu wenden Der
Onkel h .n s'ch sd' limm zu ? h .' -' n betragen , aber Sie sind niemals
kleinlich gnucten . Sie werden eine n unglücklichen kranken Mann
Ohr Mitleid nicht verjagen . lk." d «nenn Sie es nicht gul mir
ru » >>. »>' ?" , wären Sie neulich >uah ! niibt zu uns grkvmn . ' n

W »nit :d> r-i nicht gut mit Aln.en meinte ' wi »verhalte er mit
luter verzogenem Munde Sie haben recht, aber gtauben Sie.
d-'.ß 7hr Onkel meine E «nmisd)n,rg ivunfchen oder auch nur dulden

Glücksbote. Darum könnte man unserem Volke gar nicht eintzring,
lim genug di» Mi hnung ins s'ier.z hämmern : Äergrßt nicht der
Briese an die lieben Graue » und Blauen!

Dort kommen wir an rintgen unscheinbaren Baracken aarbei.
de;» Mhnstiltten unserer U«Boat -Lrute . wenn sie mit ihrem Bavt
hier m, >)u»ctx liegen . Einfachste Ausmachung, soldatisch anspruche
los . Dennoch mu.z er unseren U Boai -Mannschasten herrsichste,
Genuß dü.tken. wenn sie der Enge ihres Bootes mit seiner öige
schwängerten. sl>ck.gen Lust entronnen hier nad» anstrengender
Aernfahrt wieder einmal die matten Glieder in eurem richtige.,
Bel . zur 'Hube ausstrecken und in einem der große .« Baderäume
der, ge.,»allen Körper von wochenailem Schmu, ; und Oel säubern
können.

Drüben liegt in einer Ecke des Lzafens eine alte .<>ulk. Lange
Oahre zeigte sie als stolze Korvette die Alagae der jungen Leemachi
in serntzcn Meeren , ennaltete die schneeweißen Leinwandschwinge»
im Indilchei , und Australischen Meer , ebenso wie an den Küsten
A«».ta ». Brasilien » und Ehiles . heute dient sie denselben Zwecken,
wie dir eben besichtigten Baracken , den U-Boot Leuten als Oase nach
nerven und kärperanstrengender Fernfahrt.

Arbeuergrupven sind beim emsigen Werk . Soldate .« beim
wenig beliebten Arbeitsdienst . Minensuch - und Tarpedoboate i«e
gen an den Molen . Wasserslugzeuge stehen vor ihre »» Schuppen und
tur .bei< durch brummende » Mvlorgeknauer ihre Anwesenheit.

.zurwvhr hier im » nfeiigeldnbe ist ein Kulturwerk ersten Bau
ges erkchatzenworden . Ein Ansiailtvr gegen den «Vinb . ein Stütz
punkt für unsere kleinen Alotteneinheiten und em Bollwerk zum
Samtz der deutschen Küste. Marineuberbaurat Eckhard hat in den
|o CU,Inen teiner >)elgotönder Tätigkeit Großes geleistet Die vom
Beichstag bewilligten Gelder haben reichliche Früchte getragen
Beuhelgoiaud ist der allerbeste Kronzeuge dafür.

Aus Stadt , Kreis u Llmgebung.
Biebrich , de» 15, August lülf

Do» ffllern » Kreuz  erhlellen:
Schütze Wild , Beiz,  Sob „ de» Bornrbellers Willi , Beiz,

Schierftelnerlandstss , Rff,
Webrmann Alben H ■>o 11 . ,uvl»ch.ifl Leunncngrflc II

* Dem vbetaezl in einem J »f, .« egi Dr F , M e »er. ,ft d.,v
fklferne Kreuz erster Klafl» »erllehcn morde,>

' toren De, ,» ed, Buer  wurde di» «ule K t e, , z , Lü e,
dalli»  verliehen,

' Polizeiliche « achrichien,  Zur Anzeige käme»
wegen Mlstdandlun, », » Tagivhner weg »» Uni » ,

!chlagu»g»in Fuhrmann und mehrere Peefvnen wegen Feldruchlenlwentz » » g, — In her Wieehadenerstrast « ivmde

»estern uarmittug«in Svldai plötzlich derart unwohl, hast er uv>,ameraden ln fein« »ah» gelegen » Wohnung gebracht werde»
mustle. Dort hat er stch halb erholt , — 3 » Mai » , find in legier
«achr durch vadeneinhruch  mehrere laulend Zigarette »,
«auchladak , W Flafchrn Wein und eine role Decke „m f.iiwarzen
Sltetfen gestohlen worden . Da dl» Aermulung nahellegi , dast uc,
lucht wird , ttoo gestohlene « ut hier avziifezze». wird von Ankauf ge
warnt,

-Keine BefchlagnahineuunAnzüge », Berlin,
>4, August , fW , B . Amtttch f Der in verfchiedenen <ze>i»»aen auf
trete,iden Auffaffun, entgegen , hast di« ffnleignuug »on Männer
obeelleldun , geplant fei, kann da» Wolff .Bureau auf « achfrage an
zuständiger Lfelle auf das Beftfmmieffe eeNären , hast die ffmelg
nun, vvn Männerfleidnng oder Wäsche nicht deadffchtigl ist

' Da» Bvwletrinfen auf den « heindampf  e r n
batte in letzter Zeit oieffach unlfebfam » Formen angenommen , Mi,
«ückffcht auf die ,n der ernsten Krfegszef« befand»»» bedauerlichen
Uedelftände hatte stch der ftellpertretenh» fammandierend « (tzenrral
de« H. Armeekorps an die Direktion der Käfn vüffefdaefee Dampf
fchfstahet gewandt mft dem Wunsch, auf ihren Dampfern ein B » r
fcot desBowletrinken»  und »in» (kinlchränkung de»
Wringen affe»  herbei , ufiihren . Vielem « unfch ist die « efelf
fchaft, wie die Köln, ,-fig fchreibl, nunmehr nachgekommen, inden,
st» di« Lchiffsreftauroleure angewiefe » hat, künftig kein» Bowlen
weine . Quinten oder Bowlengefäst « mehr a»»z»g»b»n, ffbenla
sollen »!« « estauraleure da, wo e» erforderlich ist. diirch verweigern
de» Weine » auf »Ine (klnfchränkun, de, Weingenufle » hinmirk,,,

Wie vor einigen fahren , so har auch diesmal der Sommer
wieder em mastenhofie » « ustrelen der « » f p e n gebracht, fodaf,
man fast oon einer Wefpenploa»  reden kann, Uederall in
Feld und Wald, auf Wlefen und Tristen findet man Im Boden di?
Wefpennester , Die »Igenlllch» Wefpenplag « wird erst gegen ,herbst
kommen, ruenn da» vd » reif». Wefpenjahr« find „ach dem Bol ! ,
munde fruchtbar» Jahr»

Wohnungsbau und Bauftoff».
ffin » « «rfuBun» de» Kelegsantt , über dl» Wohnung . noi befagu
Die Bestallung der Wohnungsfrage hat «Ine « egelung de,

Richllinien für die Mitwirkung der jkri»g»nml »fl«lle bei der -.liege
iung der Bnutällgkelk im Bgufnhr lültz noiwendlg gemacht, « eben
der ffrhallun « der Leistungsfähigkeit der Krtegsmdustilr und der
starken Förderung de» Baue » oon Inndwirlfcholllichen Betr -ed-. z,
bauden Hielt du» Keiegsami es für fein» Bstfcht, durch geeignrie
Mastnahmen der fchon vorhandenen oder zu erwartenden Wal,
nungsnat uoezudeugen , Di» Krfegsamisftellen find daher äuge
wiefen worden , foweit »in» Wohnungsnot wirklich destehl »nd d,e
4,ringfichkeii ihrer « efriligun , nach, »wiefen ist, die erforderiichen
Bauten wirksam zu unterstützen und die benoligicu Bauftaffe fee,
zugeben Die Feftstellrmg der Defnglichkefl erfolgt im ffinuer
nehmen mit den zuständigen Zioifdehätdcn In Bereacht kommen,

Umbauten und Aiisbauten , Insbesondere Unrbau von grohen
Wohnnngen dnrch Zerlegung in kleinere, A„»ba„ der Dachboden
für Wohnungszwecke sowie « enanfage von Kelleewafinnnge !,
Letzter» find fedoch nur zuläfffg irr ganz befondeeen « oifoflen „nd
umer daulich und gefunhheitfich besonders günftigerr Berhälinilie >
dei fchaefftee Beurteilung , « orffandsdamen , z, B , Baracken , c,n
BauhIIfsmitlef zue befchleunfgicn Beleilfgnn , der Wohmmqsno,
das nur in dringenden und Ausnahmefällen zu empfehlen ist,

wied 'r Der Mann , dem es »in mahees Behagen z» dcreilcn fche„
mit andere » Menschen zu sterilen und z„ keakehlen

Oh, die vruie hier haben ihn, auch fchon »ief Aergee bereilei,
feine Bäume befchodigi, leinen Obst- „nd « emiifcgari .' ,, grulunderi.
einen d ,h,n̂ toige 'äwffcn „nd schlimme Beeleiimdungen über
ihn verbeeiin ! Freilich wird er niä,t wit .ijchen oder geltatten , d.7st
wie uns leine Angelegenheilen milchen, ober ,„ „st rr denn n,.
„on erfahr*’,, I - Können mir da« nicht In, Stillen i,mV

Sie »-allen m,l mir eine toimliihftii teile » - — Mi , mir zn
famineng ' hen a„» Miileid mit emem Dritten , die mir fremd „nd
»bfr „„angenehm als fumpaihifch ,fr, m > orrweigern wir leider
jedes gnre Wort ? — Die Angst „m den alten Mann must fe!>e
grast fein , inen» Sie dar von mir erwarten kännen

(5r (all fl» ,„ ,t lodernden Blicken en . vor denen sie die Augen
inede,schlug . Aber lepfrr breit fie a„» . Die Angst „m den allen
Mann „ nd — dns Beeiranen zn Ihnen
_ Willen Sie , was Sie von mir neelangen ' Ich loll Sei, » an
seil » mir meinem ttllück wandern „nd nicht wagen , hie tond nm--
ihm onszuflrecken. Würden Sie den M „I haben, einem Vzimgnge.,
»fit Stück Brot z„ reiche» mit hem Befehl , Du darfit es nicht elien-
II,id glauhen sie wirflich , dast e, die „ngehenre Kraft der Selbst
beherefchnn« haben Wied, es „„beruh, , lallen , zumal wenn e>
das -Sewustifem sich Iran«: es gehörl Die , „nd Dein heiliges -Herl,,
ist »s, Bef,st von Ihm zu rrgielfenr

ffr trat mit einer „„geduldig befugen Bewegung uoe sie hin
und fast,» har, Ihre beiden (Hände, Mädchen, Ist «S denn nraalich,
hast .Ul „ergehen kannst, wie wir „ns gelied, haben - — Brenne,,
Dem » Lippe» „ich, „sch „an meinen Kliffen - Ich kann „ich,, kam,
L'ick) Nicht Mieder iafftn , tnubbem ich Dick; endlich miedergesimde !'
nab», — Ich wollte »breiien . Dich für immer fliehen , aber es übe,
steigt meine Keäfle Wohin ich a „ä, ging «, ich müstie hoch miede-
dahm zurückkeheen, wo ich Dich weist - Und tu fälltest m,
Ilm,he fein , mich aus Deinen , -Herzen reisten wie ein linkem,,
o„s den, viarien - Dns glaubr ich Dir nicht, „der Du Imst mich
«irrst belogen und berrogeu wie nach keine Frau eine » M .„» r' -
Du kommst zu mir, um für einen alle » Onkel zu bitten — “(i , .
Il- sti mich der an - Wenn Ich e„»»s für Ihn i„e, |a gelchlel,, t,



c . ibauten , FeeiigfleNtüig bet ltilldele «leu ® »lmuiid «baiitrn:
> . irrliibrunfl ist von S «U ju Soll .,it prüfen unb foim . nenn
, ijerbältiillje elni «ermahen ^uluffen . mimenllirti bri geringer

‘ iStnina von befeblaflnahniien 'Bnufloficn «tfchmigt
uuii üiinrlroohiiungrn unb f)äu |ergru » pe:i : Die Hntrage

. ,faU , u Soll ,u prüfen , jedoch unter ichärlflrr 'Bnirterlnn .s.
, , sich um drohe Wobnimgen buibeli . Uu( uebtiuien fn 3

sueiitmoijnunaobouten find mit allen Kräften , u fordern,
... . . der Industrie o»f fterffellnnq non Hrbriiermvhnungen

:,nen der Memelnden find der Paiipnilungüllrlle in .igeheub
1,' mnntt viir,niegrn Die « ellehmigung ifl abbäuglg v ">,' cken,V., ,i:iftinnnund der.fuftonbigrn Landes und Gemrinbtbe-
'Vi, <triefl»amt»fleUen find aitgeuiirlrn morden, die zur Färbe,

'snier H.ifgaben etmo erforderlichen Clii,rlbelreiuni,n Oder
.nSioplichen Brlreiungrn non den beliebenden lener und bnu

.nitien Vorfchriilen bei den ,nfiänd !„en Behörden ,n rrwägen.
; . uuitdieibiind über den Feifpunkl , nn dem noch den , ‘t , ■»ü■■Die
* | | ,u nnb « „»bauten neuentilnnbenen « abnungen geräumt
V, , muffen , bat durch die jemeil » .\ rtitdnbiqr 'Hegirrnn « tut

durch den Oberprofibenlenl zu erlolaen Siir die efufiih.
,,, der notnienblden Baustoffe ist al » Otrunbinb lefttulml ' en . dost

taeleqenen Betugsguellen , u tnähien lind und dost Land
tonne 'HSalfrrrorge für die Beförderund mügNchft » «»de.

u, werden.

«ItolAe . Hin höchst eiaenartider llt <alürf «jaU ereigne « Inh
„. imen « betuufer . Der « firner « filier «in « dort mit leinen

Ifru , i,>a,ieren . al« piägiiäi mit ooller Wucht ein im Idhe .n
...r .-t »tnnd an » Ufer rannte und dabei das fl Sabre alte sohin
■flutier» „meist. Das Stinb fchln« dabei fo itngliiiflid ) mit den,

, u,f. dast es einen jchweren schadelbrnch baovnirng Cs
webt „> bochfter Lebensgefabr

hcftielm 1. I .. 11 « „«uft . Sn der Neumannlchen Gerberei
-rn ? ienslag früh ein Brand ans . der ein mit Lohrinde dichtne

Weboube biülia terfförle . .•für V)ilieleiftunfl mürbe eine An
■ Hnritte ans Main » alarmiert , der e» deland . die Weiteroer

i der Seners a ., | die Sabrifonladeii ju oerhindern . Der
;;. lt n erleidet leine Untertreibung.

fiofllpielije » Clebnabentewr . Dost ..« oentiiren " mit den
„ntniuien der Veno » oft austerordentlich foftfpieli « find , »umal
...„ Die ..Damen " neben ihren fonfti «en lugenben auch noch ein
Ui , niiebtnenbe «" » efen « Igen . muhte in stächst ein Kaufmann
einen ffr kam Sonnta « abend mit dem SpaiMge ans wies
I . leer an . und beim Vastieren der stöniasteiner Strohe hatte er
rVi» .Anichlust" «efunben , dem er Unterkunft bi» Mont ad frnh

iirt, „ernährte Doch die « aflfrenndfchatt ward übel belohnt.
.n den, Kaufmann fehlte am Morden die Brieftofche mit Ubttt
er' 15e eilte fpornstrelchs nach dem Bahnhof , um hier vielleicht
i .vebiftbe Sreunbin tu ermiftben , lmar fah und Iprartt er nach
• Do» Mädchen , doch muhte biefe« abermal » , u entivifchen Die

niim ist jedoch dem Mädchen bereit , auf der Spur 15» dürfte fich
I rn 24iäbri «e» Mädchen au » Soffenheim handeln , da » lich hier

loaen herumtreibt , VH der Kaufmann von feinen UHIOMark
no miederfieht . bleibt abziiwarten.

irantiurt . 14. « u«n|t Die Wiederkehr de» lade », an dem
' e r h i n e. n S rar 31 Sohren den Thron Buldarien » de.

0 wurde heute fnih im hohen Dom in lüraenioart de» Monar
, De- Aronprimen Boris unb der Prin,eftinnen tfubojio und
oDrlibba und den Spitten der hiefi «en Militär - und Aioilbehorden
ich einen feierlichen (stottesdienst festlich be«andeo . Das stochomt
, Om Seflanfprache hielt der Stobtpfarrei ffleiftl . '.Rat Abt An

uiantuoileii Stier nahmen auch zahlreiche buldarifeb » Offiziere
; ; iaati >an «ebäride . die fich au «enbl ' tklich in den benachbarten
.. . nett aufbaUen , teil . Bach der Feier unterhielt fich der Afinl «,
, i .nitanlche (üeneral ! uniform trup . lande Feit vor dem Dome
1Den erfchienenen 5)erren , um dann nach Bad Nauheim zunnrzu-

' - Der Bericht des eit«li !chen Finddienste « vom 13. Austufl
mi I51ne» unlerer Ihetchwader «rill erfoloreich die Fiiigzeitg
-initten nah die chemijchen Fabriken von Frankfurt a . M an.

. . .oiionen im Mittelpunkt der Fiele morden beobachtet . Vas

. if.unDer das von einer «rosten Anzahl deutfcher Sagdliugienae
.I. iiiilen mürbe , vernichtete deren zwei . Der Kampf fehle fich
- , er Streike von 30 Meilen fort . Alle unsere Apparate kehr-
1 iiiruit — Der amtliche en «lilche Bericht Über den Fliegeran-
- , i j lirat -kfun zeigt erneut die Unataubiuürbialeit der (eins

Berichterstattung wie jeder Frankfurter sich über,enden
-ne . ist nieder eine Flugienginerkllaile noch eine chemische Fa-
1. Die man beide in der Stadt vergebens suchen dürfte , petrat

• (3 , f)
Hamburg . Nun ist da « erste Auto unlerer fiuruerioaliutid . mit
nach dem Kriege regelmästige Autontobilverbindniiden mit den

.i ichbarten Bädern unterhalten merbett fallen , fertig gestellt Cs
ehr oorerft im Laden der Ben,merke am Opernpian in Fratikfurt.
ehlr weiter nicht» al» Qtunimi , Benzin lind — Frieden , bann kann

öiiche loogehen.
Eronberg , 14. Aitdust . Die Siadtvenvaltund kaufte in der

im -Woche eine «roste Barste ausgezeichnete grüne Bohnen ein
' onb diese am Samstag und Sonntag für ROPfg . dos Pfund an

Brnolkerung ab . Die Nachfrage nach den Bohnen mar aber so
i,n"i, da « etma 4b Fentner übrig blieben . Um diese Bohnen nicht
rf . rbe» zu lasten , must die Stadt fie seht selbst einfal .zen Schon
' Iierigen Fahre hatte die Stadt ein ähnliche » Pech Mit Weistkraut.

mich nicht von der « ürderfchaft gekauft morde und destvegen
ii. . ite verfaulte und teilweife von auswärtigen fflemeinbet , mit
if onginommen mürbe.
lllpMU . 14. « ttguft Als in einer hiefigen wirstchaft der

-nt,Pächter Feierabend bat . kam es darob zwischen ihm und e,
Iben .«alten zu Streitigkeiten , in bellen Verlauf der auf Urlaub

'. eilende Scharstchüjze Feiger den Beamten mit einem Dolch

Cimburf . Der älteste Arbeiter der !«!. (Silenbabnbaupitnerf
ne Limburg . Borschloller Christian Frensch . ist in den Niihestand

etrtten Bl » in da» R2. Lebensjahr verrichtete der Ihreis 1.11
einem Schraubstorke in der weichrnmerkltait die Arbeit in Vorbild
>ch>r Weste.

Stoffel Ihr ». Limburg, . 14. August Der 48iäbri «e Landmirt
Cu , wurde im Walde an der Staffel -Cl.zer Grenze erfchoffen aul

aefunben . Cr halte fiel, am coimtao mit einem Freunde auf die
Sugd begeben und fich im Walde van demfeibe » getrennt . Ast, Opel
am Montan nieht nach Haufe kam. begab man fich auf die suche
und fand ihn als Leiche vor . Der « chust ist au » nächster Nahe auf
den Toten abgegeben morden , oertuntlid , von Wilddieben.

vom « Hein- und Maingebiel . Aehrenlesen und Felddieb
stähle . Die Frage , ob man da » « ehrenlelen in der Crntezeit zu-
lassen soll, mürbe in den verschiedenen Gemeinden recht verschieden
artig beurteilt . Biele Gemeinben gestatteten da » » uflefen der
liegen gebliebenen 'Hehren mit IRücksichtam die 'Jlot der Feit , in der
kein Körnchen Frucht verivren gehen sollte Und dost da » 'Hehren,
leien noch recht viel Körnerfrucht sür die Allgemeinheit rettet , et-
fieht man daran », dast manche Familien beim Deesäien der ge¬
sammelten Hehren früher ganze Säcke voll Korner erzielten Br
iilltntliih fallen beim Cinbringen der Meireibernte in der Negel die
Wnuerfteii « ehren zuerst ab und bleiben liegen . Andere Meinem
den konnten sich zedack trau dieser hohen volksivirtschaftlichen Br
deutung de» Arhrenleien » nicht dazu verstehen , das ISinfonnneiu
der « ehren ohne weiteres zu gestatten Da- und dort beftiiniutc
man , dast das Auslesen der « ehren erst nach der reftlvlen Cin
bnngung der Crate vorgeiiommen werden dttrse . om ein Absifinei-
den von stehender Frucht oder den Diebstahl an » ausgestellten Kar
beit zu verhüten , an anderen Plasten verbot inan jegliches 'Hehren
lesen inner allen Umstanden So unbegreiflich eine solche Mast
nähme manchetn gerade heuizntage auä > erscheinen mag . >o ver-
Itanblid , ist sie jedoch jedem , der den Untu « schon mit angesehen hui,
den nunientiidi tinvernnnttige Kinder beim Aehrenlejen anr .chten.
Bis well in » flache Land hinein , oliv nickst etma blost in der Nähe
der Städte , kann man sehen und Horen, welche Malsendlebstähle
beim Aehrenlesen vorfonimen . Bor allem sind e» die Hartaifel
und Gemüfelelder . die hier überall herhalten müssen , dabei werden
sehr oft Sachen gestohlen , die noch gar nicht ansgereist und ansgr
Iviichten lind . Der Sä,adelt ist hier auch für die Allgemeinheit weit
geäster als der Nusten

Mainz. Beim Csten verschlnckte ein junger Mann von hier
dos Gebist Cr jand Ausnohme im städiischen Krankenhaus , tuo
f .ittli .Rovigenstrohlung tiad » d.-m Gebist etclud,t wird — Das dr .' i
jährige Kind eines Spenglers ans der Gärtnergalle toll eine Näh
nabe ! verschluckt haben Da » Kind fand ebenfalls Aufnahme im
Krankenhaus.

Vermischtes.

iiffMjffloi ! Uflifc ihn endlich nn » unserem Vertedr und sprich zu
r ohne Mittelsperson , sronk und srei . Willst X'u wirklich die!
rimniortunq aus Dich nehmen , unser qaine « Lebentzglülf — uns
-. einem Phantom auizuopsern .̂ Nichts liept zwischen uns . wn»

i ''ihcht kalte , uns zu trennen , uicht schuld , nicht ^ iihne - und
ici> - ich lasse nicht non Dir bi» in alle Ewigkeit!

r.ie stand , von ^ ieberschaliern qeschuttell . unsalna . ihm
^ tuen Wie ein Sturzbach ergossen sich seine Heiszen Worte über
Ü nv belaubten s,e irrst als er sie jehl leidenschaitlich uinlchlana.

das Bewnhtsein zurück und die ürast de» Willens sie
«uu .l' te sich mit dllcr Mach , gegen sein, Zlüsse. sie rang mit ihm.

üei vi machen
l •h mich, rief sie meinend Nie kann ich Dein sein — nie ! ^ ch !

b»t>e e» mir an der Leiche meines Naters zugeschworen . und ein
'r heilig. !

and sie frei , so unvermittelt nlWich . dasz sie taumelte . 2 <t \n
’ücm ging stürmisch, und in seinen Augen glühte rin nnlder W»
,' u, sn'.chcr i»ib, auf falschen rlorausseszunaen ausgel 'vtit tind in ^
' "nlnser Erregung geleistet , ist nichts in ineinen Augen , llnd er
t' il a" ch ner dem da oben keine Gültigkeit , dessen kannst Du ver

••rr i.-if ' Wenn Du aus ihn , ein Necht kerleiten willst , nnler
1 N 'es Dasein zu oernitlnen . so begehst Du ein graste res Perdreiüen

Den, Klarer mit seiner schuld 7i,d habe g . ast non Dir gedacht
»ö inich biuer in Dir getauicht . Du lust N'chl einmal incktande . Dich
''er eine engherzige Vuriifstabemn -' ra ! zu erheben

Vr' ut aiistchiiichzend sank l' e in die 5lnie . da -« in den |
"den veigrabend . L r stand und sah aas sie nieder um erne

K,irf der Qual aber er streckte nicht die ttand nach ihr aus . 7
i-fste Dir nun auch einen lfid . und der ist gültig , denn ich meist
"nou . was ich läge ' Nie wieder werde ich Dir mit meiner Liebe zu j
"'he ireieu . aber ich werde märten , d.-.st D>! zu mir kämmst —
lebe»,-)'

Di, -.,, »»audle er sich rasch und ging 3 '»' hielt ihn nicht
t ‘ i sie iaeiuie nicht inehr . und der gejpannte ,'sug war nicht mehr |

hrem Gesicht Ihr Auge schien lauschend in iveitc fernen ge

Für die flelfchlvfe» « toste» , wir Hallen miigeieiil . dast die
Heien van wild und Geflügel , deren Hdgad bisher ohne Fleil -h-
kanen zulalhg mar . amh in den fleifäzlafen Waihen ausgegeben
werden dürsen . In Ergänzung dieser Mitteilung stellen wir iesi:
«erboten ist bie Abgabe be« Flelfehe » »an Na, -. Dam -, cäimar,
und Nehmifb verbalen Ist lerner bie Abgabe von .Kühnem . Sedaä,
sind die Gemeindeveebänbe berecknigi . Ausnahmebestiminuiigeii zu
treffen , fei es , bast es fickt um Keanle und Kranfenanftaileu vd .-r
auch um ieiiht »eeberbii -he» wilbbeel hanbeli . Da » fall aber niä,t
gellen für Kühner , bei denen die Gelahr des « erderden » in ge
eingeeem Umfange befiehl und deren Adlchlachiung des Cterlraaes
»vegen vermieden werden soll. Erlaubt ist auch ln den sleischsreien
Wachen der Berkaus von Gänsen . Enten . Puten . Tauben , serner-
von hasen . Rebhühnern . Fasanen . Ztaninchen . Liegen . Freilich ist
die Preislage derart , dast der größte Teil der Bevölkerung aus dies.-s
Fleisch wird verzichten inüisen . Gänse kommen zum >,öchstp ''<-,s
von 4.75 Mark sür das Psund nur in kleinen Mengen aus den
Markt . Enten und Puten kosten st—st» Mark da » Plund . Tauben
4—4 >. Mark das Stück . 5)asen haben bi» l . Oktober Schonzeit »nd
haben einen szück̂tpreis von ft» Mark das Stück . Rebhühner dürien
erst am 20 . d Mts abgeschosten werden . Der Preis steht noch ntcht
lest. Fasanen kommen am l . September znm Sckust . Ziege, -sle,ich
ist z»,rzeit nicht erhältlich

2m ..Tag " fordert Landgerichtsrat kestler in Köln sür die
höheren und mittleren Beamten Ü0 Proz .. sür die unteren Beam¬
ter, fco Proz . lausende Teuerungszulage  neben eine, ' . sofort
auszuzahlenden einmaligen Zulage und weist nach, daß z. B . bei
einen , höheren Beamten mit einem Einkommen von 7300 Mark
emschließlich Wohnungrgeld dann immer noch ein jährlicher Fehl¬
betrag van ungesühr 1400 Mark verbleiben würde , der nur durch
weitere Einschränkungen — Verkleinerung der Wohnungg usw . —
gedeckt werden könne . Er verlangt , daß den anerkennenden Wgrten.
die der prhußtjche Imanzminister für die Lage und Leistungen der
Beamten gefunden habe , nun endlich auch die Tat folge . ..und zwar
Taten , durch die ihnen die Sorge für die Zukunst , wenn auch nicht
ganz genommen , so doch wenigstens etwas gemindert wird ." Zu
selchen Taten rechnet er nicht die Gewährung staatlicher Darlehen,
da der Beamte auch zur ratenweiien Rückzahiung nicht in der Lage
sein wird.

Die neuen Arztgeduhren . Die Kriegs zeit mir ihren vielen Preis
erhobungen Kar auch die « erzte und Zahnärzte veranlaßt , für eine
Erhöhung der ihnen geleßlich zustehenden Gebühren vorstellig zu
werden Diele ist ihnen nun durch Bekanntmachung des Ministers
des Innern zuteil geworden . Sie tritt am I . Septem der in
Kraft  und gilt bis ein Jahr nach Beendigung de» Krieges . Der
allgemeinen Bedeutung wegen geben wir daraus die wichtigsten
Bestimmungei , wieder : Es kann  vom Arzt berechnet werden : der
erste Besuch des Arges bei den Kranken mit 5—20 M . jeder fol
gende Besuch im Beriaule derjelben Krankheit 1.50— lo Mark . Die
erste Beratung eines Kranken in der Wohnung des Arztes l .5<»—lo
Mark , jede weitere Beratung in derselben Krankheit l—5 M Eine
besonders eingehende Untersuchung kann mit 3—7.50 M besonders
berechnet werden . Beratung eines Kranken durch den Fernsprecher:
de. Tage 1.50—", Mark , bei Rocht 3—10 Mark Außerdem but der
Arg Anspruch aus Aubrkosten . Eine kurze Bescheinigung über Ge
suudheir oder Krankhei , eines Menschen koste» 2.5t»—tt Mark

Wbna Ueckllnghausen . 14 August , heule morgen gegen
Ul,r find am der Strecke Sinsen Recklinghausen houptbahnkas

Rnttena , beiter von den« Personenzug 716 überfahren und getv
tet sowie e ii Rottenorbeiter schwer verlegt worden . Es waren an
der beittlsenden Stelle 25 Rottenarbeiter mit Gleisarbeiten be
sck'äftipt . Ist Arbeiter haben das Gieis aus den Zuruf de» Sicher
heitePostens rechtzeitig verlassen . Die übrigen Arbeiter haben den
Zuruf des Postens anscheincud iiberhört . da zur selben Zeit sich ein
Güterzug aus dem Nebengleis der Arbeitsstelle näherte Der zur
Zeit des Unfalls herrschende Nebel hat den Unfall begünstigt

richtet , als ob sich ihr von da her langsam etwas .herzliches . Wun¬
dersames nahe , ein Glück, so unfaßbar grast , daß sie nicht wagte,
d.iraii zu glauben Dann über ivar es da . das Gliick — und nun
öffnete sie ihm weil , weit die Tore «Irres .tterzens . Ein Ton jailch
zenden Schlnchzens drang ins ihrem Munde und sie streckie d'
einander gerungenen .öände in mbriinstigem ,liehen zum hiniiuel
empor : Er hat mich losqesprockren. mein Gott , und gesagt , daß ich
auch " vr Dir nicht gebmiden bin ! — und ich glaube ihm . mein Goi,.
ich muß ihn , glauben ! Denn ich sehe jegl . mein Schwur war eine
Sunde , mein Leben »oll' e der Sühne non meines Vaters schuld g,
midm .' t sein , und id> begann sie mit einem Verbrechen am Lehens
glück des Menschen , der es von allen am treuesten mit mir meinte?
- Ich bin in die Itre geaangen und ich danke Dir . daß ich um-
kehren kann , la lange es noch Zeit ist

Martin schlug mechanisch den Weg nach dem Dorle ein.
fühlte nn , dos eine fori , nur fort ! Und in dielen , Bestrebe, ' fing
er unwillkürlich an zn l." ien und verfiel zulegt in einen wahren
Sturmschritt.

lhomoeq * trof er ’̂ ur . den Lumpenhändler der seinen >iarren
miihleliq d-.irch den Sand ichob Er war barlüßig . die Jacke hatte
er avsgezogen und .'hals und Brust entblößt , und dach rann ihm
der Schweiß in hell-' " T ' opien von her Skirn Als er iemand eil
fertig Himer sich Herkommen Korie . hielt er an . trocknete sich mit dem
hemdärmel das Gesicht urD blickte Martin erwartungsnoll enigege.
Ach. das war ja der feine Soimnergast -aus dem Kruge Und in
der stillen hoisnum , .mt einen Groschen zu einem kühlen Trunk
iogte er : Mächtig Heist heute , her , Doktor , und deibelmgßrg schwer,
der Kram , man möcht' om Durlcht jappen wie '», hund

^a . erwiderte Martin «nechanisch und starrte den Mann
geistesabwesend an Er Hatte gar nicht gehört , was er sagte,
strebte nur weite,

Berblüsst sah ihm Lumpen Bar nach »nd dachte bei sith
stiert einen,u an als ob er nicht recht bei Sinnen n,ii»e' -
mit , r rennt ! Als ob ihm der Bvje aus den .hacken faste.

(Fonsetzun, folgt.)

Kassel. 11. August Der Wunsch der deutschen Kunstwelt aus
Ri .ügabe der vor 100 Jahren au » der Kasseler Galerie nach der
Pethisbulger Ereinitage v»rschleppten kostdarea Gemälde wird er
füllt . In tu * neuerlichen Abmachungen zwischen der Reichsregle
it .ng und der Lowjetregierung ist eine dahingehende Eikstimmur .g
anigenttunten wvrdhil . Die Gemälde , die sich jegt in Moskau de
juidttt . werden nunmehr an Dentjchtand vezw . Kassel -" rulkAEaeben

Der erste pour le merlfe sür elnen Vlvleldtvebel . Der Orden
Pour le merire war bisher nur den, Ossizierkorps vorbehatten
Jegt hat der Kaiser auch mit dieser Gepflogenheit gebrochen , inden.
er den Pour ie inerile zum erstenmal an einen Angehörigen des
Unterossizierslandes verliehen Hai Vizeseldwebe « ' ' ul höhne
aus Landsderg <W > ist wegeit hervorragender Tapterteit vor de»
Feinde mit dem Orden Pour le nitrite ausgezeichnet worden

Eine ErzeUenz ohne ofademlsche vorbttduu « . 'Neulich hat suu
d»r in Preugen recht ungewöhnliche Fall ereignet , daß ein nick,,
studierter Beamter ErzeUenz geworden ist. Es handelt sich um den
Ministerialdirektor »n Ministerium der ötsentlichen Arbeiten , hott,
den früheren Leiter des Eisenbahnzenlralamts Vor einigen J »' br
zehnten ,var er mittlerer Beamter bei der Bergisch Märkischen
Eisenbahn , wurde bei der Verstaatlichung mit übernommen und ist
dank seiner a »>ßerordentlichen Fähigleiten . besonders aus vrgani
salorischen, Gebiete , zu seiner jegigen hohen Stellung gelangt.

.Noch jeGand ohne Zohrschein? Das Berliner Landgeri.hl
verurteille kürzlich einen Angeklagten z» vierzehn Tagen Äesangnis
und 1lt0 Mark Geldstrafe wegen mehrfacher ^ ahrgeldhinterz »ehung
bei Benugung der Straßenbahn Der Angeklagte hatte die ständige
Uebersüllung vieler Straßenbahnwagen dazu denugt . sich von der
Bezahlung des Fahrgeldes zu drücken. Nachdem er wiederholt als
..Blindlahrer " beobachte » worden war . stellte man ihn, eine italle:
Zwei Beamte stellten sich neben ihn aus die Plattform und be
obachteten . daß sich der detressende Fahrgast trog lauten und ver
nehmlichen Abrufs der SchoOnerin : ..Ist noch jemand ohne ^ ahr-
karte :' " nicht meldete.

Der Jremdenverfehrin voyern.
Zwischen Berlsncr Zeitungen einerseits und der bagrijch .*"

Preise anderseits spielt seit Beginn der sommerlichen Reiiezeit eine
Auseinanbersehung über die von der banrischen Regierung beliebte
Regelung des Fremdenverkehrs . Während man sich vorvoriges
und voriges Jahr mit Warnungen begnügte , die fruchtlos blieben,
ist Heuer die Aufenthaltsdauer der Fremden , es sei denn , daß mit
amtsärztlichem Zeugnis besondere Gründe Vorlagen , aus drei
Wochen beschränkt worden , und es dürfen auch bloß fio Prozent der
vorhandenen ftremdenbetten belegt werden Da » ,st verständlich,
wenn man erwägt , daß gerade die von den Fremden bevorzugten
Boralpengebiete fast bloß Viehzucht , aber keinen Getreidebau hauen
und sich, da sur die fremden keinerlei Vergütung an Lebensmitteln
ei folgt , in schwieriger Lage befinden . Von hamstern kann 2ort
kaum noch die Rede sein , während gerade die fruchtbareren Gegen
den Vagerns mit landschaftlichen Reizen weniger gesegnet und
dementsprechend auch von Lammersrischlern weniger beachtet sind.
Daß zwischen norddeutschen und bayrischen fremden irgend welche,
Unterschied gemacht würde , ist unrichtig . Merkwürdigerweise sind
irasz aller mit den , Reisen verknüpften Schwierigkeiten die Eilen
bahnzüge . besonders in der näheren und weiteren Umgehung der
Großstädte , andauernd überfüll ». Dementsprechend drängt sich der
Verkehr in gewiüen Gegenden zusammen . d,e wohl erst mit dem
Frieden entlastet werden dürften , wenn sich der Reilestram wieder
aus weitere Gebiete ergießt.

Die Cholera in Kußhand.
Dem ..Berliner Lotal -2!nzeiger " wird aus Stockholm gemeld -' i:

Der ickwkdijche Koniul in Petersburg berichtet , daß dort bis za n
7» li 3027 Eholerat ' ä>!e vorkamcn . von denen 12150tödlich ne,

laufen Und Inkoige kühleren Wetters und behördlicher Maß
nahmen hat die KranlKett abgenonunen . dach l.nd in der Zeit vom

■Juli bis 1. August noch 1 0 .0 nuie Fälle vvrqekvmmen

Neueste Nachrichten.

Wie
meinen

Berlin , den l5 . August läl^
einer redaktiemellen Notiz der „Norddeutschen Allge
Zeitung " zusvige verlautet , hat der Kenig voi;

n die llnteistütziing des Deutichen Kaisers t.
beten , um von der rtlssischen Regierung d Aue reise der Zarin und
ihrer Tächter zu erreichen . Die Ententemächte sollen jeden Berwen
duifg abgelekni haben

Einer Meldung de--- ..Berliner Lokal -Anzeigers " aus dem >)aaq
zut'olge . kam es in Rotterdam zu  S t r a ß e n k r a w a l l e n
zmijchen den streikenden öa ' enardeitern und belgischen vchtee
nierten . die Dampfer des amerikanischen hiltt -dienstes entladeu
sollten.

7m einem Artitel über bie Kolonial,riegertpende in der ..Nord
deutschen Allgemeinen Zeitung " hebt Slaatssekrelar Dr . Soll die
großen Leistungen unserer Landsleute in d, n Kolonien vor und
wahrend des Krieges hervor . D .rch ihre ., heidenhali .' n Widerstand
hät ' en fie auch dem Mutterlande eine »alsachlickie Milfe g?>erit7i.
indem sie iasr »mm* seindl '.ck' cr Truppen lestgehalten und Masten
von feindlichem Krieoraerat aller Art der Verwendung g gen die
.heimatlichen entzogen lmben Da gelte es auch . il>neu den Dank
des Vaterlandes abziistatte ». Der Artilcl sck!>:-' ßt Sie sollen >:
ben Stand geie »t werden , nach »Zriedeneabtckrltiß nur srisch-.' -i
Kräften an den ^ .Kedernurbau des Zerstortei . im überseeischen
Deutschland heranzngel > >:

Ans Danzig  wird dein „Berliner Lokal Anzeiger " gemel
d-. r Am Seestrnnde bei Weichsclmünde ertranken beim Baden a ..i
Mvniag nack-miltug ein UijäKriges Mädchen aus Damig und e>k>
i -stahriger Knabe u: - Ohre Nieder ' el) Zwei andere Kinder kon :'
ren gerettet werd ' n

In der hci ' stgen Ge,i :elnder »ttssütt !.' q in Wien  wurden dein
..Berliner Lf ' i Ai -zeiger " zufolge V e r k e h r s e >n j chr ä «>
tnnge :: be - . letiiiick .e» Straßenbahn beichlost.-.. Es ist d-e
gänzliche oder u-ilweiii Ei :.stell»i'.g mehrerer Linien vorgesehen
Der lt ' .te Wagen gebt um halb lo lllu vv .n Ring ab

Wie d,r .Ber '.iner Tageblatt " aus Göttingen gen'.eldei wird,
begriuz ein Main , dadurch Selb  st m v r d . daß er sich von d e m
T ur  m der St Johannes Kirche aut das Stroßenpslaster st v i zl e
Die Leiche ist bis zur Unkenntlichkeit zerschmettert Dte Persän
lichkeit des Selbstmörders konnte noch tiichr sestgestellt werden

At» der Schwell̂ ße» fünften Kriegvjahre».
Professor Philipp Zorn zieht im ..Tag " das Fazit unseres

Ringen - und unlerer Erfolge in der bisherigen Kriegssührung . Er
schreibt:

Was ist aus diesen Planen unserer Heinde bis heute geworden'
Abgesehen von der kleinen Südwestecke des Reichslandes steht kein
,Teind aus deutschem Boden : die russische Dampfwalze liegt zer
schlagen in Trümmern , und ein furchtbares Weltgericht der Weltge
schichte hat nicht nur das russische Zarentum vernichtet , sondern de,'
ganzen russischen Staat in blutige Heizen zerrissen , kein Sen ' ga '.
neger »>nd kein Rößlein der braunen Gßtirka » Kat nuferen hettig ' i
Boden durch seinen Tritt geschändet , nur die .üiinterttausende dieser
Träger der westlichen Zivilisation der englisch -französischen Kultur
weit in unseren Gesaugenenlagern sind das traurige Zeugnis desteu.
was Wirklichkeit von jenen großartigen Ehurchillschen Phantasien
wurde Das deutsche Leben gebt unbeirrt seinen täglichen Gang,
gewiß schwer beeinflußt »md bedrängt durch die ungeheure Welt
Umwälzung , die sich vollzieh », aber dennoch unbeirrt , denn kein
Heind steht aus deutschem Boden . Unsere Kinder gehen zur Schule
und in die Serien wie sonst, unsere Behörden tun ihre tägliche Ar
bei» wie ionst . unsere Städte leben in sicherer Ruhe , und unsere
Felder liefern , nngestört vom Heinde , den reichen Ertrag der rast
lösen 'Arbeit des Landmannes in die Scheunen . Daran muß jeder
Deutsche jeden Augenblick denken , und in De,um urö Dank sich
beugen oor dem .üeldentm » derer , die uns durch ihren Mut und ib»
Blut bewahrt haben vor dem furchtbaren Schicksal, das der frivole
Znnismtis eines EKurchill und der anderen Maulhelden des Be :-
bandes »ms als unter unabwendbares Los prophezeit Karte. Wo ->
bedeuten dem gegenüber die kleinen und selbst die großen Sorgen
und Entbehrungen , die der ungeheure Kamm um -'. Dasein uns auf
erlegt ; Und wen der Geist des Kleinmuts beschi-üchei» will . d- >
blicke hinaus ans unsere Zelder und Zluren und ge.i .' iike dabei Dr*
Zustandes , in dem die herrlichen Gefilde Nordkrankreich » stch ßeu «e
besinden : zertrümmerte Städte und Dörfer , aut Jahrzehnte hinan*



ftur HnbrfliuWnufflt nerniditrir « Land verwüste !, Mölder . dle Be
m>lt»*ri n# im Ulend der trauri #firn '.»lot . das ganze Peben des Bol
fcs mrtthin rin großes Trümmer und Prichrnirldk Davor l>ot nns
Wott durch den heldrmnut nnfeier herrlichen neere in (Gnaden de
'vadii Noch iodi der ivildc Mampf im Westen , und ntemand »er
mag zu ermessen , wann er sein Ende finden wird Aber weit von
unseren (Grenzen , im uefsien Innern Frankreich », fast vor den
Toren der Ltadl . die als Minelpuiikl der Well sich zu brüsten ge
wohnt war . itebt unser ßegreufns >)eer . und so schwer und weckst1
voll der Uudtampi and , fein mag . das eine wissen wir in fest.' ,,,
Vertrauen : : Der eiserne Wall , der un » und unser deutsches Uaud
>:nd Volk vor der llederiluiung und Zctstoruug durch die Feittö .'
schtitzt. ivird nichk durchbrachen werden . Nicht die Franzosen urD
Unglander mit den zahllosen Vnlssrruppen . die sie aus alter Welt
gegen uns berangeschleppi Kauen . Kaben ihn zu brechen oerinocht.
nicht die Australier lind Manadiei , die Marokkaner und Inder , d' e
Neuseeländer und die Menschenfresser von DaKomen . nicht die
Buren und Algerier , und die Loldlinge des Uandes der lindegrenz
ten Möglichkeiten werden «Kn auch nicht zum Wanken bringen.

vor neuen bedeutenden Lrelgnlffen.
Basel,  l5 August Die Blauer messen der Befreiung der

Untente Monsnln in Nußland und der Abreise der deiitschen Dipln
matenniission von Moskau nach Pskow ausserordentliche Bedeutling
bei . Lie rechnen mir der Möglichkeit eines baldigen Umschwungs
in Nußland Die Urnmrrungen Deutschlands , die sich auf der
Anarchie 111 Nussland aufbauteu . seien auf dem Punkte , zusainmen-
,z»brechen.

Die Kämpfe find noch nicht beendet.
Bafel.  15 August ..Dailn Mail " meldet au » Paris : Der

d' mpfang der Bürgermeister von Neims und Loilsons bei (General
Fach veranlaszten den (General zu der (Erklärung , der Mampf sei für
ihn noch nicht beendet Auch Noyon müsste wieder französische Be
jagung Kaben

(Genf.  15 August -Schweizerische Blatter melden von der
französischen (Grenze . In der Pariser Militarkritik wird aUgemein
von einer bevorstehenden Wiederaufnahme der Fochschen Dfsenfioe
gesprochen blemenceau und die Mitglieder der Armeekommission
smd wieder in ha * nauptguan .er abgereist.

Wbna Berlin.  14 . August I n der o 1 i m in ung der
zwischen Ancre und Oise eingebrachten englischen und französischen
(Gefangenen macht sich ein bemerkenswerter Um
fchwuug  geltend Wahrend die (Gefangenen aus den ersten An
griffstagen zuversichtlich und säst übermütig waren , zeigt sich jetzt
allgemein , selbst bei den Offizieren . (Ermüdung und Niedergefchlageiu
Keil Nach denl großen Erfolg des ersten Tages Kat man nicht er
wartet , daß die Ofsei.sivr so rasch z»>m Liehen komme »! würde . D,e
gioße » nvfinungen . aie man aus die Tanks geletzt Karte, sieht man
wieder einmal getaufchl . Die Iranzofen zeigen sich er,pvn darüber,
daß trog der l 3INHHI0Amerikaner . d«c in Frankreich gelandet sein
feilen . und trog der Engländer »itld Italiener sie wiederum die
Hauptlast der Angriffe zu tragen hatten.

Wbna Amsterdam.  14 August Die ..Zcelandia " vom
10. August schreibt zu dem Vorschlag Daneurs . an der Westküste
Frankreichs ein LtandbUd des Nechts als (Gegenstück zn der Urei
Keusstatue in New Port zu errichten : Miiß nicht auch das ..dank
bare Koüandische Bolk " jetzt ein Linnbild an seiner Müste errichten -
(f' nva einen mächtig greßen Uncle « am . der die Flotte des flctmu
lind niachtlo cn Hollands in Lchutz nimmt ? (t' s gibt noch v»
ähnliche Motive Allerdirgs furchten wir . die Holländer werden
nicht den (r' l'.tfchluß finden , bleibende Zeichen ihrer (rrkenntlichleit
gegen Bölker . die sich zürn „Nutzen " Z'sollauds in den Mrieg gestiirzt
haben , zu schassen.

Kaiser Karl im deutsckirn t>auptquar »ier.
Wbna B e r l i n . 11. August . Der ^ riegsberichterslauer

Nosner schreibt den» ..Berlitrcr Pokal -Anzeiger " aus dem (Großen
">aup :guartier : Die Malierzusainmenkuust un (Großen .öauptqu -u
tur « eil Tagen steht das (i roß ? ' Hauptquartier , in dem sich der
Ganz er . (Geiieialfeldinatlüia '.l unn niiidenburg . der Orfte (G' ner .il
gtie^ tienu . ster >nd der « taatssekrelar des Au »wärl «gen >' 'stittzc
um den MaUer zchan menfanden . im Zeichen wichtiger und frudu
barer B »ratu >.g»n iiler laufende iml »tarifdu * r:" d poliiifri ).' fragen
Leine volle Spannweite erhalt ein wesentlicher Teil dieser Bespre
chutlgen nun mit dem heule erfolgten (rinlresteu des Maliers Marl
und 'einer niidflen politiid .eu nud militärischen Berater . ~
Malier , der die Uniform des österreichisch»»» Feldmarfchalls trug,
erii artete Begleitung des deillscheu Botlchasters (Grasen Wedel
des Staat - fekr. ta, : von n nzze und des (Gesolges seinen hohen (Gast
alif dem Bahnsteige Malier .Mar . hatte tauin den Bahnsteig b.
treten , als d e beiden .Malier auseinander ztiichritten und fid) z»i
einem kurzen hei '.I.d .eu (Gesprad , fanden . Wahrend der Malier
dann d-e ncrreu de... st » k (üesalges . unter ihnen den Minister
de-.- Aeiißerci . (brafen Burian . den Bois'chalter Prinzen stoheulohe
den (rhef des (Generalstubs (Generaloberst von Arz und den Mab>
neNLd'rettor ü.eb.e.meu Nut Nuler von « eidler . begrüßte , zog
'taifer .Mr,I deullchen Zerren ins (G. ' prach . Bald darauf fuhren
die bkidt i, Malier mit engerer Beg eitung durch die von hcrrlidjvr
Loimn . r onne überstrahlten Ltraßeu des (Großen Hauptquartiers
i'mti dem >)auie des (Geueralst .rb . . uw zunödist bei .n (Generals »' d
-" arid all von ni >deubuig u, d «General Pudendorii vorzusplech
und ihren Bartrag über die militärisch .' Page zu hören.

L ne Giol ttt Rede
i' iia '.Hum . 14 Augi st. « tesani -Meldung . (GiolitU. der

n Cuneo vom Pronitizialrar zum Präsidenten gewählt wurde , hielt
»ine Nrde . in der er ii. a . sagt . W -r honen , daß die Befreiung
i nleier unter dem Je che des neuides feuszeudeu Brüder nahe ist.
. i' S daß cm gered )ter Friede der Welt die Nii .klehr zu einem zivil,
siertei , Leben , »;ini Zottschr .lt und zur Freiheit gestattet «Beifalls
.n .O üidJ nur ein Wafsei st llstaud uni der ^»iickkehr zu der Politik
der Nus uiigeu . die nur neue .Mo«>flikte ze' tlgen. wlirde Wenn d:
Bo .k- Vertreter und die Völker auf die auc-ivar ' iqe Politik keinen
eukfcheideudcn (finfkuß gewinnen und die Beziehungen unter den
'uattrr .cn muh fernerhin durch die allen (Gesetze der Diplomat
g,regelt werden , so >sl c . terid '.t , einen sicheren Frieden zu er .oar
icn Wir i' un chen. daß bei der E rörterung der inneren und
:rurnam -riim Neforu ' eu d e altberühmte politiidie und Ncdzrs
gel »hrfauikelt Italiens sich in voll,,, , (Glanze zeigen wild tBeisali .s

Englische curusittzuer -Abiichtl'n.
Wbna N o t l o r d a m . l t August Der ..Nteu .ve Non

damiche Eoinant " meldet aus Pond -.m : Die .Mommission . die im
’lpril enistsept weiden war . itn eine Piste von Artikeln atifz
(teilen , die Mir die neue Puxussreuer in Betracht koiumeu wurden,
hat gestern ihren Beridt  ocröffentlieht . Die Mommissio » hat ein
iange Pute voll Artileln aufg ' fielll . die o!>nc ^»ücksicht auf »hre
Preis besteuert werden können , darunter (Edelsteine . Leide . Pelz>
Hadzer » nl» Piköre .ferner hot sie oorgeichlagen . daß Mahlzelte:
die einen gewisicu Preis übersteigen , den di ^ .Mvwnttssioir mit

«dnlling für .zruhilii .k »nd 5 Schilling iur die Vtauptmahlzeit
normierte , beitk ierl werden sollen . Außerdem hat d,e .Mommission
eine Pisic non Artikeln ausgestellt . d:e nur dann befiel,en ward-
sallen . wenn ße lusr .n, :n :e Prei ' e übersteigen , io z. B . herrenan
zuge. ue ' d-e mehr feften als h Pid Sterling — ..Dailn Chronicie'
.i ter .virfl Oen Vcndji der Malnniilsion . den das Blatt ffir uudurch

'iihrhnr halt , einer a arfcu Mr.lit

Maisenschiießungen von Nkühlen.
Dresden, lt  August Im Bezirk des Amtshauptman .»

iil' ast Oelci ' isz sind :ü» Muhren betriebe , das sind zwei Drittel der
"barhaupt beslchei ' den . auf Anordnung der Neidisgetreidestelle
'.uegen 'liidtibeachtui ' g der Borfchriften über das Ausmahlen von
«elbslveriorgergelieide gefd ' lvjien worden.

Raubmord in verlin.
Berlin,  l t August . In seinein Pokal in der Marlstraße 27

wurde der 5,1 Jahre «il ' e Ldiankwirt nermann Bennewisz am Milt
ivoch erschlagen ousqef , nden Bennewisz gab nod ) ichmadte Pi

zeidien von f:rt> Or wurde nach einem in der Nahe befind
üchen Mranienhölls iibergrführt . hier starb er gegeri Abend E
liegt Naubmord vor

ver Tauchboottrieg.
Wba verlin.  14 . « u,usk . Tn den Gewäffern um England

wurden durch die 7üttgkelt unserer N voote
1 2 0 00 Brutlo  KrflMUr loiuifit

vernichßel.
ver Ehes de» AdmirnlsKtdr» der Marine.

Porb Pee hat bekantitlich seinen Posten als OirneralöircPti ' i' der
uglischeu Nahrungsmiltelerzeugung n«ederge .egt . In einer (! «

klatnng an d e Prelle fuhrt er über d>e (rtrimbe seines Nncktritis
a a >..Tune »" vom 2'ü h I91M aus : Wie die Page iszzt ist. will
d> mir sagen , daß ich wedei von dem « dienern der U Bovtgese .hr

liberzeugt b>n noch von der « tcherheit unserer Nahrungsmittelu .' r
sorgung für die nächsten Jahre

Ser heutige Tagesbericht.
Wb Amtlich. Große » hauptquarticr . I'> August

westlicher Kriegvfchauplah.

heeee »,euppe keonprinz Ruprechl.

tebdaste Erkundung»tätigkeit zwisäp-'n stser und - carpe. Süd¬
lich von « ilette schrilerte ein engtifcher Irilongriss vor unfee,n
Linien . Rördlich der Ancre räumten «vir in den leßten Nachten
den scharf in den Aetnd einspringk'ndi'n Stellungskeil bei puisieur

vaumont - tzainel . er wurde gestern nachmildr« vom Zeindr
beseßt.

hrrreogruppr Generaloberst o. vößn.
Keine größeren Kanrpsband'.ungen . Am 'Abend nahm d e

AeuerläNgkeit zwischen Ancre und vife zn. leflritgrisi ' de»
d. s zu beiden Seiten d.'r Avrr und südlich von Lafschnr, wurden ob-
gewesen.

heere »gruppe Deutscher keonprinz.
vei einem Vorstoß aus da» südliche Vevle -llser mchn̂ n wir die

vesaßung de» vaßnhos » vreul gefangen.

Unsere Tagdittegrr sielUcn ein aus dcm 'Angriss»slug geg. n das
tzrimatgebiel befindlich?» englisch'» vomvengcschwab 'r vor Er-
reichung de» Ziele » zum Kamps und zwangen es unter Einbuße von
5 Flugzeugen zur Umkehr.

Gestern wurden 24 seindliche Flugzeuge und 1 Fess. lloUon ab¬
geschossen.

Ver Erste Generalquarllermrlstcr : Ludendorsf

voraussichtliche Witterung für die Zeit vorn Abend de
lö . August bis zum »n rt;ftcn Abend:

Zunächst heiter , trocken, später (Gemil .' rneiguug.

Fleischverkaui . Die Ausgabe von Zungen . Ockfensch.vanzeu
Pebern . (Gelungen usw. findet mergen Irenag von ll—12 Uhr bei
Merrn Mepgermeister Nies . Mainzer « tratze 4. statt , und zivar
für den 3. Bezirk von Nr ki-ll - -ti7tt der .naushaltungs -Ausweis-
karte . Besondere Benigskarten sind nicht mehr nötig , (itn .v '.ckei
papier mitbriugen.

Biebrich , l .'» August llllH . Der Magistrat . I . A .: 7  r o p p

Am Ireitag nachmittag von 4—t» Uhr soll in der TTreibonf
Rindfleisch vcrkaast werden zn 1 Mark das Pfund und am glei-'n'»
Tage von (»—H Uhr Nindsteiich zll l .'»«i Mark das Pfund gegen Ab¬
gabe der Fleischkarte . und zwar aus jede Marte die doppelte Me - g?

Biebrich . >5. August KUH Der Magistrat.

* Bekanntmachung . Die Auszahlung der Famüienunterstülzungen
sinder tim Ireirag . den Hi. August , vormittags von H bis 12 . Ilnr
und t ochmittags von 3 bis l ' . Uhl . im Ni' thausc . «ür d' .' Wold
stiaßcnbewvhuer von 2 bis 5, Uhr im Polizeigebäude . Waldstraß-
'?ir . 52 . in bichenger Weise statt . Zahlungen nach dem aug
gebenen Termin kennen nicht mehr berücksichtigt werden.

Biebrich . 15. August HMK. Die Lladtkasse : M ii t h e.

Betr . Anordnung der Vrotversorgung.
Die au , IN. Mai ds Is . erlassenen Aussührungsbestimmungen

» *r 'Berordiniug übet die Bereit »,ng von Backwaren no>n 13. April
ll ' l .' werden hiermit auigehoben und wie ivlgt ersetzt:
1. der Paib Noggenbrot im (Gewichte von 1KOO(Gr. kostet 1 — M
2. Der Poib Noggenbrot im (Gewichte von (Gr. kostet —.50 Nt
3 Der Paib Noggenbrot im (Gewichte von 710 (Gr kostet —.40 Dt

lZusatzbrots
4. Der Paib Noggenbrot im (Gewichte von 1575 (Gr kostet — H8 M

iLchwerstarbelter Zul »
5. Der Paib Weißbrot :m (Gewichte von st"(> (Gr. kostet —.58 Di

«Mrankenbrots
Die Bäcker haben 115 Brotmarken für l Lack Mehl abzugebei

Der 5 obiger Backverordmmg wird denlentfpredsend abgeändert
Diese Berordnung tritt vom Ist. ds . Mts . ab in Mraft.
Biebrich . 15. 'August 1018. Der Magistrat . I . B .: Tropp

Verloren
d e auf den Namen Johann ReUh . Bahnhosstroße 3t ausgestellte
Kindet -Milchkarte . Der Imder wird gebeten , dieselbe bei un
sere .' Milchzentrale abzuacben . (Gleichzeitig wird diese Milchkarte
für ungültig erklärt lind darf keine Milch Oaiouf verabfolgt werden

Biebrich.  15 . Aua . 1013. Der Magistrat . I B .: T r o p p.

SürgervereinL. o
Die Geschüftsstunden in der Abtcilulig

für Wvhllllttgs - und Mietwesell
sind wäkrend der Sommermonate Mitwochs nt) >
zrritag « abends von 8 0 Uhr Garten,Irasie 7.

Für lvohnungsanmeldungen und Nachfrage
liegen die Linzeichnunqsbücher während dt s ganzen
Tages in der Grschäfissiell « offen.

ii Kiklvlkskll.

5—6 Morgen Ackerland
ans längere Zeit zu pachten gesucht.

Aklkök. £ (Ul(j, Mainzer Straße 36.
Gotke»dlcnst ln der Synagoge . Ireitag . den Ui. August l ?fl8

Lnbbatansal ' g 8 Uhr . Labbattl,orgeu 8 Uhr . Labbatnadsnitttag
4 Uhr . Labbatausgang 0.45 Uhr.

Union - Theater.
SHmtlun »«» 2- 7 Wir;

Grosse Klndervorstellniis.
i. i'uta «.”>rr * . - • pi»i« »'> i ' fg , i i’i»' » » p(»

Von 2 Uhr a»

Bauernhandkäse.
Karl David,

fl « iirriir « fir «» IH77I . ( riitmkft

Stroh
kauft In | cder Menge.

Frledr . Lautz , BS£ :
Brennholz , Bretter
Kantholz , Stangen

IM *i( W. Satt Wwe., Säß o nnt,
» . Atz.

Einmachtöpfe
Utrhaulc Donuerola ». Srtila » u. 6ani »la« tinr abdMonlaU-

prima Einmachtöpfe
zu 40 Psg . p. Liter.

Friedrich tauh . Mainjerstrahe ZS.

Seist
unseren Verwundeten:

Rott>V>Lmtiiii
:,i ( huni« am

75 bi .. » tvl . IttlH.
I5UU) Mcmiuiic

5 « „ avo « r
karunltt »73

1 <»ii»liiflt,Ht'iiii in0000 9Ht
I iPaniftarHMiiii Mllilill VH.
I fiaaiiianuiiiM >nr .ihm  VH

bat obni OtbjuB tablbar!
öclö Vojc .ui 711h. 3 30 . rhülülOl

in brr VlbtleiicUiimubint

Sencherl, Nail»riira»«»7.

3-ZirametwoiHiBn.
r.rpfi, (litt norflerirtitet . unttre
3iai »au »(fra »c, M 550 —, ( ft
Loplembkr (u vi' i-iiueien . *

biah . in der Äklchäfiistelle.

in dir JVoiferflr. zu Dtrmtrttn.
'Hob. » uiirirr Sir . 7. p. (7U6
Aelln » Frau iuitil *

großes Zimmer
oder Mttrbr und rtimutrr.
Ailpebole unter 1373 au die

Gejchä' l steile ds Rlallev
teeiuslrt

3-Zimmer- evtl, große
2-Zimmer-Wohnung

mit Atanlarde *
Nähere» in der IMeichästsstelle.
Kteineres . gut geöams»

Hhus „„
in der Thelemannstr y oerkattsen.

Näh Lire tiou des ftuM*
und stlrnudbriiner ÖereinS.
Wiesdasen . LutienstraHe 19.

Ein Acker
Neuscld 3 r . (G.. 25 Nuten , zil
verkaufen . 874

Näheres NatHausslr . 30.

Tüchtiger
Auhrman«

für Cinlpännn scfucbl.

Lean
»75 üoUkanblunt.

’türbriife . tÜrmfuruhltr
Suiiie tür lolurt

Hausburst
W Aß

_THiclagauHroh » K.
Brlirrr « MlUat«

SausmSdi
im 9ldhon . Düa . In. S «n>>.
etf .ihren , iiir ioiort ob«: h
atludil . llorllrllni
Stau ( -offmann . Tuitcil

«iicbririi , tUKiniiiaht 71

Zuverlpers:
lugaubtr tu einem Atnb« *st

rtruii VuBmat,
Rai rnurnraS» 3». üa:

Sut « Stelle
finbetjüna. oD. au.

in kleinem , bcllcrm f)ou;i
mo Monaifran oorbanben.
iori ober [pater für p«n\ :
»uebiifr . ,'[u rr,ragen bei

jrmi Sille Mayer.
lUuicrbein . Sirllenberminiii
*_ '.Kaibamflr . 43

TtCtp Povagei u « auar
lütter ab.üiaeden. tüuliii ».

tÜirabebm . Abelalirobeö

llaokan .ii - jaiat . .. tion ilintii
Horbat - u . Winicrbcüarl m

Tort-uHeidekraui
vontuKi Urei . ii- be/ .w. .Streu
uiui) 1'In, nur ui Khtn iaduegen

Afib - i* llt *l«niNiin
Hamburg 39.

vellfedern-
(Mflc »enbeitnkani?
Reine (5\ äa :of»'beiu »un

Eihl ) ,',e„ . 0 Pid \'!l . 20.
stei 'Ralimuhine mit Sach.
Zeisen. 4o.
Wer giht einer krauten Mrio-

gelvsrali tnnlul ) *

i - 2 Schoppen
Ziegenmilch ab?

Frau Friß Btrf.
Wie , hi'deüi , rirafp - 17, 2

Mhitd-
Harmonikas

I, großer Au»wstzl
501 empfiehl!

Willi . Deuscr»
»oiferstraß , M.

— - - «et , üabea . ■— . . .

Mk- eftellm«
von Anzchkü

zur Aufnahme in unserem
erbitten wir möglichst

^Telefonische Aus¬
gabe von An,e'
bitten wir nach Möglichkeit
u«rmrtbfli . , um minbtften
auf nur wlrNlch eilige M«
balchtriuken. Für gehler i
ielrphoniichcr Anlnohme ii!
nehinen wir keinerlei tönt»'.

Verlag der
viebricher Tage»-

Rathanastraße 41
SchiihreparM
n. Schnellbesohletti

«utc u. ichncile ipebieuu»

BMllll.6AW
.zu verßausen.

Weimar . Gangalle T'

Lehr schöne
Bcttdpckc

(Manbarhrit ),
1 Nachtschränkchen mit Marn '-r
in M . I Liscnpsanne billig ' '
oerkattsen.

Frau Glöckner.
neppenheime r Ltc . 7 b.

IHilchliiirto
Im lorcn

‘Illnua bei Srau Vina Web «,
Siiiabeibenlirad « 5.
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